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... und die Chöre singen für Wernigerode
Vom 5. bis 9. Juli ist Wernigerode erneut Gastge-
ber des Internationalen Johannes-Brahms-Chor-
festivals und Wettbewerbs – und das bereits zum 
zehnten Mal. 

»Wieder heißen wir Chöre aus allen Ländern 
der Welt bei uns willkommen, um mit ihnen die 
Freude am Singen zu teilen« freut sich Oberbür-
germeister Peter Gaffert. »Zum Jubiläum verspricht 
das Chorfestival ein unvergleichbares Erlebnis zu 
werden. 30 Chöre aus Asien, Afrika, Amerika und 
mehreren europäischen Ländern werden die ein-
zigartige Atmosphäre hier vor Ort genießen und 
in friedlichen musikalischen Wettstreit miteinander 
treten« so das Stadtoberhaupt weiter.

Alle Informationen zum 10. Internationalen Jo- 
hannes-Brahms Chorfestival und Wettbewerb 2017 
sind auf der offiziellen Webseite unter www.werni-
gerode.interkultur.com zu finden. Hier findet man 
auch ausführliche Informationen zum Program-
mablauf und das 96 Seiten umfassende Programm-
buch zum Download. 

HÖHEPUNKTE BEIM FESTIVAL

Mittwoch, 5. Juli
18:00 Uhr Vietnamesische Folklore mit Sol Art 
Chor, Marktplatz Wernigerode // 19:00 Uhr 
Freundschaftskonzert Kloster Drübeck // 19:30 
Uhr Eröffnungskonzert, Stiftskirche St. Sylvestri 
Wernigerode

Donnerstag, 6. Juli
14:30 Uhr Freundschaftskonzert, Biergarten  
Hasseröder Ferienpark // 17:00 Uhr Beginn  
Chorparade, KIK Wernigerode // 17:30 Uhr  
Eröffnungsveranstaltung, Marktplatz Wernigerode 
// 20:00 Uhr Jubiläumskonzert mit amarcord, 
Stiftskirche St. Sylvestri

Freitag, 7. Juli
14:00 Uhr, 16:00 Uhr Freundschaftskonzerte,  
Marktplatz Wernigerode // 16:00 Uhr Freund-
schaftskonzert, Museumshof ERNST KOCH  
Silstedt // 18:30 Uhr Freundschaftskonzert, Kloster 
Ilsenburg // 19:00 Uhr Freundschaftskonzert, 

Kirche Benzingerode // 19:30 Uhr Folkloreabend, 
Marktplatz Wernigerode // 19:00 Uhr Benefizkon-
zert Dom zu Halberstadt

Samstag, 8. Juli
11:00 Uhr Freundschaftskonzert, Marktplatz  
Wernigerode // 14:00 Uhr Freundschaftskonzert, 
Glasmanufaktur Harzkristall Derenburg // 16:00 
Uhr Großpreiswettbewerb, Sporthalle Stadtfeld 
19:00 Uhr Preisverleihung danach Chorparty, 
Marktplatz Wernigerode

Sonntag, 9. Juli 
10:00 Uhr Abschlusskonzert, Sporthalle Stadtfeld 
Wernigerode

KARTENVERKAUF UND INFORMATIONEN

Der Kartenvorverkauf für das Eröffnungs- und das 
Jubiläumskonzert läuft bereits. Karten können über 
www.proticket.de oder in der Tourist Information 
Wernigerode gekauft werden. // Weiter geht's auf 
Seite 3.

© INTERKULTUR
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Garantiert trockene Wände in Keller oder Wohnbereich
in Sachsen-Anhalt  – mit 25 Jahren BKM.MANNESMANN Garantie

Zuverlässig, kompetent und preiswert – BKM.MANNESMANN Sachsen-Anhalt 

....
BKM.MANNESMANN

B a u w e r k s a b d i c h t u n g  N o r d

Garantiert trockene Wände
Hauptstraße 42 • 24969 Großenwiehe

Tel.: 0800-8 55 66 77 • www.abdichtung-ost.de

DURCH Feuchtigkeit in Wänden entstehen Schimmel, Ausblü-
hungen, Salpeter und Abplatzungen, die Bausubstanz wird 
angegriffen. Besteht das Problem schon länger und bleibt unbe-
handelt, wird die Wohnqualität eingeschränkt. Gesundheitliche 
Folgen sind nicht auszuschließen. Der Wert der Immobilie wird 
dadurch nachhaltig gemindert. 

Nutzen Sie als Hausbesitzer unseren Service der kostenlosen 
Schadensanalyse.
Dieser Service ist für Hausbesitzer kostenlos, ob es anschlie-
ßend zum Auftrag kommt oder nicht. Unser Tipp: Preise und 
Angebote vergleichen lohnt sich! 
Die BKM.MANNESMANN AG stellt ihre Abdichtungs-
produkte selbst in Deutschland her und deren Wirksamkeit 
wurde von der staatlichen Materialprüfungsanstalt 
Nordrhein-Westfalen bestätigt. 

Unsere regionalen Ansprechpartner sind 
überall vor Ort für Sie da. 

Zentrale gebührenfreie Rufnummer 
für kostenlose Schadensanalysen:

Schreiben Sie mir gern unter kontakt@bkm-mannesmann.de 
(Bianca van Deuverden, Leiterin Schadensanalyse)

Fotos vorher/nachher: typisches Schadensbild im Keller 

 0800 8 55 66 77



WWW.WERNIGERODE.DE� WERNIGERÖDER AMTSBLATT

07/2017 RATHAUS // ORTSTEILE // AMTLICHES // BILDUNG // SOZIALES // VERANSTALTUNGEN  3

Hundert Prozent geballte Chorpower geht nur mit starken Partnern
Vertragsunterzeichnung mit dem Medienpartner 
Volksstimme. Das 10. Internationale Johannes-
Brahms-Chorfestival und der Wettbewerb der Chö-
re steht kurz vor der Eröffnung. Wieder wird sich 
Wernigerode als Gastgeberstadt für tausende Teil-
nehmer aus aller Welt von der besten Seite zeigen. 

In diesem Jahr wurde erneut zur Freude aller 
Beteiligten ein Kooperationsvertrag zwischen dem 
exklusiven Medienpartner Volksstimme, vertreten 
durch Regionalbereichsleiter Thomas Hellmuth, 
und der Stadt Wernigerode, vertreten durch Ober-
bürgermeister Peter Gaffert, geschlossen.

Die Vertragsunterzeichnung fand Anfang Juni 
im Wernigeröder Rathaus statt. Oberbürgermeister 
Peter Gaffert betonte seine Freude über die Kon-
tinuität, mit der das Brahms-Chorfestival aus aller 
Welt hier in Wernigerode stattfindet. »Ich bin stolz 
darauf, dass die Stadt Wernigerode aufgrund ihres 
friedlichen und weltoffenen Klimas erneut Gastge-
ber für dieses wunderbare Festival sein darf«. Tho-
mas Hellmuth, Regionalverlagsleiter der Volksstim-
me, lobte besonders die professionelle  Organisati-
on vor Ort und sieht einer weiteren erfolgreichen 
Zusammenarbeit positiv entgegen: »Das Brahms-
Chorfestival ist eine große Bereicherung für das 
vielfältige kulturelle Leben in der Bunten Stadt, die 
dadurch noch bunter wird. Wir möchten als Partner 
zum guten Gelingen des Festivals gern beitragen 

und freuen uns schon auf die vielen musikalischen 
Botschafter aus der ganzen Welt, die für eine große 
mediale Aufmerksamkeit sorgen werden.« //
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von links: Thomas Hellmuth, Regionalbereichsleiter 
der Volksstimme und Oberbürgermeister Peter Gaf-
fert unterzeichneten den Kooperationsvertrag zum 
Johannes-Brahms-Chorfestival & Wettbewerb.

Bei der Chorparade werden wieder tausende Fans 
und die Chorteilnehmer selbst auf dem Wernigeröder 
Marktplatz erwartet. © INTERKULTUR

Wernigerode vergibt Kunstpreis  
an Bildhauer Prof. Bernd Göbel
Für sein künstlerisches Schaffen in Wernigerode 
wurde der renommierte Bildhauer Prof. Bernd Gö-
bel am 15. Juni mit dem Wernigeröder Kunstpreis 
2017 ausgezeichnet. Die Verleihung fand im Rah-
men einer festlichen Sondersitzung des Stadtrates 
statt. Den Preis überreichte Oberbürgermeister 
Peter Gaffert gemeinsam mit Stadtratspräsident 
Uwe-Friedrich Albrecht. »Ihre Kunstwerke sind 
markante Merkmale in unserer Stadt. Beide Werke 
– der Brunnen am Nicolaiplatz sowie das Mahnmal 
auf dem Gelände der Mahn- und Gedenkstätte am 
Veckenstedter Weg – tragen atmosphärisch dazu 
bei, unsere Stadt auf eine positive Weise publik zu 
machen« erklärte Oberbürgermeister Peter Gaf-
fert. Die Eintragung ins Goldene Buch der Stadt 
wurde mit Musik von Julia Graeber an der Violine  
und Violette Kollar am Klavier begleitet. Die Lau-
datio hielt der Kunstpädagoge und Kunstwissen-
schaftler Dr. Joachim Penzel.

Prof. Bernd Göbel ist ein international angese-
hener Künstler. Er wurde 1942 in Freiberg/Sachsen 
geboren. Nach dem Abitur lernte er den Beruf eines 
Holzbildhauers. Anfang der 60er Jahre absolvierte 
er ein Studium der Bildhauerei bei Gerhard Lich-
tenfeld an der Hochschule für industrielle Formge-
staltung in Halle/Burg Giebichenstein. Seit 1978 ist 
Prof. Bernd Göbel Leiter der Bildhauerklasse an der 
Burg Giebichenstein – Hochschule für Kunst und 
Design Halle. Vier Jahre später folgte die Professur 
für Bildhauerei. Der Künstler ist für viele bedeuten-
de Plastiken im öffentlichen Raum in Leipzig, Halle, 
Dessau, Arnstadt und weiteren Städten bekannt. 
Zwei seiner Werke stehen in Wernigerode. Zum 
einem der Brunnen auf dem Nikolaiplatz und zum 
anderen das Mahnmal der Mahn- und Gedenkstät-
te Wernigerode. 

Im Jahr 2000 erfolgte die Neugestaltung des 
Nikolaiplatzes. Auf dem sichtbar gehaltenen 
Grundriss der ehemaligen Kirche (die hier von 1265 
bis 1873 stand), findet man heute Göbels plastische 
Ausführung eines beckenlosen Brunnens. Dank sei-
nem Raumgefühl fügt sich der Brunnen perfekt ins 
Stadtbild. Der Brunnen ist orts- und geschichtsbe-
zogen und künstlerisch intensiv durchdacht. Alle 
Elemente haben ein bestimmte Bedeutung, wie 
zum Beispiel die Kugel als Symbol für die Gegen-
wart. Diese wird von einem bronzenen Zweig über-
rankt – der Ast des Lebensbaums, der stets beweg-
te Zweig der Geschichte. Mythische und reale, 
helle und dunkle Geschichte der Stadt Wernigerode 
folgen einer engen Umflechtung – in Gestalt von 
Figurreihen, Namen verdienstvoller Bürger der 
Stadt und Sagenschätzen. //

Kunstpreisträger Prof. Bernd Göbel umrahmt von 
Oberbürgermeister Peter Gaffert (links) und Stadt-
ratspräsident Uwe-Friedrich Albrecht.
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SOZIALSTATION
Senioren-

begegnungsstätten

Unsere Leistungen umfassen:
Alltagshilfen
Begleitende Dienste (Einkaufen, Arztbesuche)
Verhinderungsp� ege in der Häuslichkeit
Hilfe bei eingeschränkter Alltagskompetenz / Demenz
Grund- und Behandlungsp� ege
Hauswirtschaftliche Versorgung
Haushotruf – 24-h-Bereitschaft
Unterstützung bei der Beantragung der P� egegrade
Beratungshausbesuche bei Gewährung von P� egegeld 
zur Beratung der P� egeperson (nach § 37.3 SGB XI)

·
·
·
· 
·
·
·
·
·

Besuchen Sie uns in unseren Seniorenbegegnungsstätten: 
im Kastanienwäldchen 10 oder Walther-Grosse-Ring 26. 

     
 QUALITÄT

d
urch Leistung

Kontaktieren Sie uns und lassen Sie sich beraten:

Salzbergstraße 6 b / 38855 Wernigerode / Telefon 0 39 43. 63 23 01
info@gsw-wernigerode.de / www.gsw-wernigerode.de

UNSERE SALONS
  Wernigerode - Salon Aphrodite     Tel.: (0 39 43) 63 25 61
  Wernigerode - Salon Burgbreite     Tel.: (0 39 43) 2 50 04
  Wernigerode - Salon “Im Heideviertel”     Tel.: (0 39 43) 60 75 10
  Wernigerode - Salon Burgstraße    Tel.: (0 39 43) 63 01 01
  Wernigerode - Salon Friedrichstraße     Tel.: (0 93 43) 63 27 40
  Wernigerode - Minslebener Straße     Tel.: (0 39 43) 2 11 01
  Benneckenstein - Charmant     Tel.: (03 94 57) 23 31
  Blankenburg - Katharinenstraße 22    Tel.: (0 39 44) 29 07
  Derenburg - Salon Derenburg    Tel.: (03 94 53) 354
  Ilsenburg - Salon Marienhof     Tel.: (03 94 52) 82 63
  Minsleben - Salon Minsleben    Tel.: (0 39 43) 63 01 01

Friseur & Kosmetik eG
www.friseur-charmant.de

Das Beste für

Haut & Haar

Nass-/Trockensaugen 
und Reinigen
Nass- und 
Trockensauger
Für nassen, 
groben und 
feinen 
Schmutz.

Hochdruckreiniger
Starke Verschmutzungen 
schnell und zuverlässig 
entfernen.

MITSCHURIN GALA BAU & TECHNIK E.G.
Dornbergsweg  38
38855 Wernigerode
Tel.:03943/26458-28
gartentechnik@mitschurin.de

Wir beraten Sie gerne:Informationen unter
www.nachhilfe-anger.regional.de

Sabine Anger ∙ Burgstraße 35
38855 Wernigerode ∙ Tel.: 03943 - 557398

Mobil: 0171 - 7528227

 

- Förderung - Nachhilfe
- Prüfungsvorbereitung

Mathemati hysik
Englisch

Von der Grundschule 
bis zum Abitur und  

Grundlagenmathematik der Hochschule

k,P
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Stadtbibliothek führt neue Öffnungszeiten 
und Jahresgebühr ein
Die Stadtbibliothek Wernigerode setzt zum 1. Juli 
ein neues Konzept mit neuen Öffnungszeiten, einer 
Jahresgebühr für erwachsene Leser und mit erwei-
tertem Service um.

Die wichtigsten zwei Neuerungen sind die neu-
en Öffnungszeiten der Stadtbibliothek und die neue 
Jahresgebühr. Die Bibliothek am Klint erweitert ihre 
Öffnungszeiten von 26 auf 29 Stunden pro Woche 
und vereinheitlicht diese gleichzeitig. Bis auf Freitag 
und Samstag hat jeder Öffnungstag jetzt die glei-
chen Öffnungszeiten von 11 bis 18 Uhr. Freitags ist 
die Bibliothek von 11 bis 16 Uhr geöffnet, samstags 
von 10 bis 13 Uhr. Am Mittwoch bleibt die Stadt-
bibliothek wie bisher geschlossen.

Zum 1. Juli 2017 wird gleichzeitig eine Jah-
resgebühr in Höhe von 10 Euro eingeführt. Diese 
Jahresgebühr wird beim ersten Besuch in der Biblio-
thek ab dem 1. Juli 2017 fällig und gilt für volle 12 
Monate. Die Jahresgebühr gilt nur für Erwachsene 
nach der Vollendung des 18. Lebensjahres. Für Kin-
der und Jugendliche bleibt die Nutzung der Biblio-
thek weiterhin kostenfrei.

Eine weitere Neuerung findet sich ab sofort 
im Eingangsbereich des Hauses Klint 10. Ein pro-
fessioneller Kaffeeautomat bereitet sowohl für die 
Bibliotheksnutzer als auch für die Besucher des 
Harzmuseums neben Kaffee auch Latte Macchiato, 
Espresso oder Kakao und anderes mehr.

Silvia Lisowski, Amtsleiterin für Kultur, Schu-
le und Sport, unterstreicht den Service-Gedanken 
der Stadtbibliothek: »Wir möchten das Angebot 
der Bibliothek für unsere Nutzer verbessern, und 
neben einem attraktiven Medienbestand wollen 
wir zukünftig auch mehr Wohlfühlatmosphäre und 

Servicequalität für unsere Leser schaffen.« Olaf 
Ahrens, Leiter der Stadtbibliothek, ergänzt: »Wir 
freuen uns über diesen Schritt in Richtung Zukunft 
der Bibliothek, denken aber auch noch über weite-
re Bausteine nach. Dazu könnte auch ein Rückga-
beautomat gehören, der die Benutzer unabhängi-
ger von den Öffnungszeiten macht.«

Grundlage des neuen Konzepts ist unter an-
derem eine umfangreiche Leserbefragung, die die 
Mitarbeiter der Stadtbibliothek im ersten Quartal 
2017 durchgeführt haben. Unterstützt wurde das 
Team dabei von einer engagierten Studentin der 
Hochschule für Technik, Wirtschaft und Kultur 
in Leipzig. Dabei wurden mehr als hundert Leser 
in der Stadtbibliothek zu ihren Präferenzen und 
Wünschen befragt. Mehr als jeder zweite Befrag-
te wünscht sich eine Rückgabestation, jeder dritte 
eine WLAN-Anbindung und etwa jeder vierte Be-
fragte einen Kaffeeautomaten. //

Ab sofort kann man in der Stadtbibliothek bei seiner 
Lektüre ganz entspannt einen Kaffee genießen.

Nils Petersen hautnah in Wernigerode
Der Fußballprofi vom SC Freiburg Nils Petersen 
lockte Mitte Juni bei seinem Fantreffen viele Fuß-
ballbegeisterte auf den Wernigeröder Marktplatz. 
Egal ob jung oder alt – alle wollten den gebürtigen 
Wernigeröder um ein Autogramm und ein Foto bit-
ten. »Mit so einem Ansturm habe ich nicht gerech-
net. Ich bin beeindruckt« freute sich der Kicker über 

den Ansturm. Wenig später mussten sogar spontan 
Autogrammkarten nachgedruckt werden, da die 
Schlange der Fans nicht abreißen wollte. 

Nils Petersen spielte als fußballbegeistertes Kind 
beim FC Einheit in Wernigerode. Vom heutigen 
Einheit-Nachwuchs wurde er unter Beobachtung 
seiner früheren Übungsleiter an der extra bereitge-
stellten Marktplatz-Torwand herausgefordert. Das 
Geschehen wurde dabei von der Gruppe Baraban 
mit Trommeln akustisch untermalt.

Anschließend ging es ins Rathaus zur feierlichen 
Eintragung in das Goldene Buch der Stadt Werni-
gerode. Die Laudatio hielt Oberbürgermeister Pe-
ter Gaffert. Er bedankte sich für den tollen Auftakt: 
»Der Ansturm zeigt, dass Sie als Fußballprofi in un-
serer kleinen Stadt durchweg bekannt sind.« freute 
sich das Stadtoberhaupt. Er würdigte Nils Petersens 
Werdegang und den Gewinn der Silbermedaille mit 
der deutschen National-Elf bei den Olympischen 
Spielen 2016 in Rio de Janeiro/Brasilien. Gaffert 
lobte zudem den Sportler für seine sympathische 
und offene Art trotz der zunehmenden Medienprä-
senz rund um ihn. 

Die Stadt Wernigerode ehrt ihn für die gewon-
nene Medaille und seiner Verbundenheit zur Hei-
matstadt Wernigerode. Petersen freute sich sicht-
lich über die Eintragung. Auch wenn inzwischen 
Freiburg seine neue Heimatstadt ist, so versprach 
er jedoch, Wernigerode weiterhin regelmäßig zu 
besuchen. //

Unter den Augen von Peter Gaffert (links) und Stadt-
ratspräsident Uwe-Friedrich Albrecht (rechts) trug 
sich der Fußballer Nils Petersen in das Goldene Buch 
der Stadt ein.

Harzer Kräuterkönigin 
gesucht
Anlässlich des Schierker Kuhballes am 30. Sep-
tember 2017 wird die 5. Kräuterkönigin gesucht!  
Die neue Harzer Kräuterkönigin ist von September 
2017 bis 2020 in ihrem Amt tätig. 

AUSSCHREIBUNGSBEDINGUNGEN:

1.	 Die junge Dame sollte volljährig sein und im 
Harz wohnen. 

2.	 Begeisterung  und Liebe zu unserer schönen 
Heimat werden als selbstverständlich voraus-
gesetzt.

3.	 Die Bewerberin sollte über Grundkenntnisse 
des Harzes, seiner Natur, der Kräuter sowie 
über gute touristische Kenntnisse verfügen.

4.	 Die Bereitschaft und Möglichkeit zur Repräsen-
tation des Harzes, der Stadt Wernigerode und 
des Ortsteils Schierke sollten vorhanden sein.

5.	 Eine Bewerbung von Amtsvorgängerinnen ist 
ausgeschlossen. 

Die Bewerbungen – bitte mit Bild – sind bis zum  
15. August 2017 an die Tourist-Information Schierke, 
Brockenstraße 10,  38879  Wernigerode, OT Schier-
ke einzureichen. Die Wahl erfolgt durch eine Jury.

HINTERGRUND

Im Jahr 2005 wurde die 
erste Schierke Kräuterköni-
gin, Jacqueline I., anlässlich 
des Deutschen Königin-
nen-Treffens gekürt. Ab 
2008 vertrat die zweite 
Schierker Kräuterkönigin, 
Steffi I. unsere Harzregion 
und speziell den Ortsteil 
Schierke auf zahlreichen 
Messen, Präsentationen 
und Veranstaltungen. Im 
Jahr 2011 wurde die dritte 
Harzer Kräuterkönigin Ariane I. gekrönt und vertrat 
die Region drei Jahre lang zu verschiedenen Veran-
staltungen. Seit Herbst 2014 amtiert unsere vierte 
Harzer Kräuterkönigin Julia I. Ihre Amtszeit neigt 
sich nun dem Ende zu. //

Ausschreibung von 
Baugrundstücken
Die Stadt Wernigerode schreibt für  unbebaute 
Baugrundstücke in Wernigerode und den Orts-
teilen die Vergabe von Erbbaurechten aus. Die 
Bebauung der Bauparzellen ist ausschließlich zu 
eigenen Wohnzwecken des Erbbauberechtigten 
vorzunehmen.

Nähere Angaben finden Sie im Internet unter 
www.wernigerode.de/ Ausschreibungen

Bewerbungen zum Erwerb des Erbbaurechtes 
sind bis zum 14. August 2017 an das SG Liegen-
schaften, Schlachthofstraße 6 in 38855 Wernige-
rode zu senden.

Die Stadt ist nicht verpflichtet an einen be-
stimmten Bewerber zu veräußern. 

gez. Gaffert
Oberbürgermeister

Kräuterkönigin Julia I.
© W. Schilling
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Christian Fischer ist neuer Dezernent für Gemeinwesen
Die Stadt Wernigerode hat mit Christian Fischer 
seit Mitte Mai einen neuen Dezernenten für Ge-
meinwesen. Er ist zukünftig verantwortlich für die 
Bereiche Schule, Kultur, Sport, Jugend, Gesundheit 
und Soziales. Mit 350 Mitarbeitern, davon allein 
über 200 Erzieherinnen, ist es die größte Abteilung 
der Stadtverwaltung. 

Der 42-Jährige wechselte seinen Arbeitsplatz 
von Magdeburg nach Wernigerode und tritt als 
Nachfolger von Andreas Heinrich in große Fußstap-
fen. »Ich habe großen Respekt vor dem, was er in 
den letzten 25 Jahren geschaffen hat« so Fischer. 
»Aber ich freue mich vor allem auf die verantwor-
tungsvolle Herausforderung.« 

Der 1,99 m große Volljurist ist in Magdeburg 
geboren und in Staßfurt aufgewachsen. Er lebt seit 
fünf Jahren mit seiner Familie in Wernigerode. Nach 
seinem Wehrdienst folgte das Jurastudium in Halle 
und Wien. Nach weiteren Stationen an verschiede-
nen Hochschulen und Standorten schloss er 2002 
sein Studium erfolgreich mit dem 2. Staatsexamen 
ab. Höhepunkt während seines Studiums war die 

Referendariatszeit in Südafrika. »Das waren sehr 
prägende sechs Monate in Pretoria. Die Liebe zum 
Reisen und zu Südafrika ist bis heute geblieben«

Seit 2002 arbeitete er in verschiedenen staat-
lichen Behörden, so zum Beispiel von 2006 bis 
2010 als Büroleiter von Ministerpräsident Wolf-
gang Böhmer, als Sachgebietsleiter im Finanzamt 
Quedlinburg, als Justiziar in der Zentralabteilung 

des Innenministeriums und zuletzt als Referatslei-
ter im Bereich Presse- und Öffentlichkeitsarbeit/
Strategische Planung im sachsen-anhaltinischen 
Innenministerium.

Als Vater von drei Kindern sieht Christian Fi-
scher zeitnah zwei Dinge, die in Wernigerode an-
gegangen werden müssen. »Zum einen müssen wir 
den Schulstandort weiter ins 21. Jahrhundert brin-
gen. Das betrifft nicht nur die ›Hardware‹, sondern 
auch die inhaltliche Arbeit. Zum Anderen umtreibt 
mich die Frage, wie wir mit der Kinderbetreuung 
umgehen.« Sein Credo lautet, dass das Dezernat 
dem städtischen Leitspruch ›Bunte Stadt am Harz‹ 
ausfüllen und gerecht werden soll. »Unsere Ein-
wohner sind jung, alt, reich, arm, haben viele oder 
gar keine Kinder – kurzum wir haben es täglich mit 
vielschichtigen Menschen zu tun«. 

In den kommenden Wochen wird der Dezer-
nent alle seine Mitarbeiter in den verschiedenen 
Einrichtungen besuchen. »Ich will mit den Men-
schen direkt ins Gespräch kommen und mir vor Ort 
ein genaues Bild machen« //

Sprungschanze im Zwölfmorgental  
ist für große Sprünge gemacht
Nach zweijähriger Bauphase wurde die Schanze 
feierlich eröffnet. »Zieh, zieh …!« riefen die zahl-
reichen Besucherinnen und Besucher dem Skisprin-
ger Leif Fricke zu, der die Skisprungschanze im 
Zwölfmorgental mit dem Weihesprung in rekord-
verdächtiger Weite von 63,5 Metern einweihte. 
Gemeinsam mit zahlreichen Vertretern aus Politik, 
Wirtschaft, Gesellschaft und dem Ski-Klub Wer-
nigerode 1911 e.V. wurde am 10. Juni 2017 die 
Skischanze im Zwölfmorgental nach zweijähriger 
Bauzeit ihrer Bestimmung übergeben.

Im August 2014 übergab Innenminister Holger 
Stahlknecht den Fördermittelbescheid in Höhe von 
197.500 € an die Stadt Wernigerode. Somit konn-
ten die Sanierungsarbeiten Ende 2014 beginnen 
und im Oktober 2016 erfolgreich abgeschlossen 
werden. Sie umfassten die Erneuerung des Mat-
tenauflagers des Aufsprunghanges, die Auflager-
bohlen auf dem Anlaufturm, die Anlaufspur, die 
seitlichen Sicherheitsbanden und die Beregnungs-
technik. Bei letzterer ist es sogar gelungen, dafür 
Quellwasser aus dem Umfeld zu nutzen.

»Mit der Sanierung ist der Erhalt des Traditions-
standortes gesichert. Ich hoffe und wünsche, dass 
die Schanze rege genutzt wird. Es kann nun eine 
Intensivierung der Jugendförderung im Skispringen 
in Wernigerode und auch innerhalb des Deutschen 
Skiverbandes gelingen«, so Oberbürgermeister 
Peter Gaffert. Er dankte allen, die zum Erfolg des 
Wiederaufbaus der Schanze beigetragen haben. 
Besonders dem Ministerium für Inneres und Sport, 
das sich maßgeblich mit 200.000 Euro bei einer Ge-
samtsumme von 600.000 Euro an der Rekonstruk-
tion der Sportstätte beteiligt hatte.

Staatssekretärin Dr. Tamara Zieschang vom Mi-
nisterium für Inneres und Sport des Landes Sach-
sen-Anhalt betonte während der Eröffnungsrede: 
»Diese Schanze muss leben. Es handelt sich hier um 
eine Nischensportart, die die richtigen Rahmenbe-
dingungen braucht. Nutzen sie lange und intensiv 
diese Anlage«, forderte sie die anwesenden Sport-
lerinnen und Sportler auf.

Peter Lösler, Vereinschef des Ski-Klub Wernige-
rode 1911 e.V. freute sich ganz besonders, diese 
traditionelle Sportanlage als Basis für die Kader-
entwicklung wieder in Betrieb nehmen zu können. 
»Wir haben unsere Schanze zurückbekommen. Der 
Weg dahin war wie eine Operation am offenen 
Herzen.« Auch er bedankte sich im Namen aller 
beim Ministerium Inneres und Sport des Landes, 
bei den ausführenden Planungs- und Baufirmen, 
bei den bauausführenden Betrieben, beim Bauhof 
der Stadt Wernigerode und natürlich bei den Sport-
lern und Vereinsmitgliedern.

Nach der offiziellen Eröffnung fand ein Ski-
sprungwettbewerb statt. Der Skispringer Leif Fri-
cke, der seit zwei Jahren für den SG Nickelhütte 
Aue e.V. startet, wurde im ersten Wettkampf auf 
der neu eröffneten Schanze souverän Erster in der 
AK 14/15 mit Weiten von 63,5m und 64,5m. Mehr 
Informationen zu den Ergebnissen des Wettkamp-
fes, an dem 94 Sportler aus ganz Deutschland teil-
nahmen findet man im Internet auf www.sk-wer-
nigerode.de. //

Christian Fischer ist seit Mai Dezernent für Gemein-
wesen in der Stadt Wernigerode.

Freigabe der K63 Skischanze – von links: Stadtratsmit-
glied Roland Richter, Politiker Dr. Ronald Brachmann, 
Michael Pülm, Oberbürgermeister Peter Gaffert, 
Staatssekretärin Dr. Tamara Zieschang, MDL Angela 
Gorr, Stadtratspräsident Uwe-Friedrich Albrecht so-
wie Stadtratsmitglied Kevin Müller © Petra Bothe

Impressionen vom 
Rathausfest

Leckeres Essen war überall – wie hier beim 
Mittelaltermarkt – beim Rathausfest erhältlich

Abends gab es auf acht Bühnen Live-Programm

Oberbürgermeister Peter Gaffert gratulierte 
während der Eröffnungsfeier den Mädchen der 
U17-Mannschaft der Red Devils vom Werni-
geröder Sportverein Rot-Weiß zum Deutschen 
Meistertitel 2017.
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Umweltpreis der 
Stadt Wernigerode 
2017
Die Stadt Wernigerode verleiht jährlich als 
Anerkennung für hervorragende Leistungen 
im Umweltschutz den Umweltpreis. Er wird 
vergeben für Leistungen, die zu einer Verbes-
serung des Umweltbewusstseins der Bevölke-
rung, zur Verbesserung der Umweltvorsorge, 
zur Reduzierung von Umweltbelastungen 
oder zu anderen bedeutsamen Effekten für 
eine nachhaltige umweltgerechte Entwick-
lung in Wernigerode und deren Ortsteilen 
geführt haben.

Der Umweltpreis kann an Personen, Grup-
pen und Initiativen oder juristischen Personen  
verliehen werden. Vorschläge für die Verlei-
hung des Umweltpreises können von jeder-
mann in der Stadtverwaltung Wernigerode, 
Baudezernat, Energie und Umwelt, Schlacht-
hofstraße 6 eingereicht werden. Einsende-
schluss ist der 31. August 2017.

Die Preisträger werden mit Urkunden und 
einem Geldbetrag bis zu 1 000 Euro geehrt. 
Die  Preisverleihung erfolgt im Rahmen einer 
öffentlichen Stadtratssitzung.

Fantasyspektakel FESTIVAL FANTASIA zum zweiten Mal  
in Schierke am Brocken
Beim zweiten FESTIVAL FANTASIA vom 29. bis 
30. Juli 2017 bevölkern Feen, Elfen und Zwerge, 
Faune und zahlreiche Gestalten aus dem Reich der 
Fantasie den Kurpark in Schierke. Fabelwesen wie 
das Einhorn, das geflügelte Pferd Pegasus sowie 
Nazguls (Geisterpferde aus »Der Herr der Ringe«) 
kommen in den kleinen Ort am Fuße des Brockens 
im Harz. Ein großer Fantasy-Markt, Elfen- und Feu-
ershows, Geschichtenerzähler sowie fantastische 
Tänze und epische Klänge versetzen die Besucher 
des Harzer Fantasy-Festivals in eine andere Welt. 

Die spektakuläre Veranstaltung wartet mit einer 
international hochkarätigen Künstlerbesetzung und 
perfekt inszenierten Shows aus der Welt der Fan-
tasie auf. Die märchenhafte, naturbelassene Kulis-
se des Parks sorgt für ein einzigartiges mystisches 
Ambiente. Farbige Illuminationen und aufsteigende 
Nebel schaffen eine Stimmung, wie man sie sonst 
nur aus Märchen oder Filmen kennt – episch, über-
sinnlich, geheimnisvoll. Ein unvergessliches Erlebnis 
für alle diejenigen, die die Welt der Magie und des 
Zaubers lieben und leben.

Das Programm mit insgesamt zehn Aktionsflächen 
und vielen Walk Acts bietet Unterhaltung für die gan-
ze Familie. Neu dabei ist ein begehbares, königliches 
Elbenlager mit Hoch- und Düsterwaldelben sowie ein 
Fantasy-Catwalk, bei dem Besucher die Möglichkeit 
haben, ihre individuellen Fantasy-Gewandungen prä-
sentieren zu können. Ein exklusives Fantasy-Mode-
Label ist zudem vor Ort und zeigt angelehnt an die 
Fantasyserie »Game of Thrones« eigene Kostüme.

Ins Reich der Fantasie entführt der Geschichten-
erzähler Doc Mac Dooley. Der selbsternannte Na-

turwissenschaftler, Mythenjäger und Forscher der 
irischen Feen- und Elfenkunde berichtet singend 
und spielend in seinem Kinderprogramm von der 
Grünen Insel und ihren Geheimnissen. Natürlich 
darf bei dem Festival auch eine »Vintage Tea Party« 
á la Alice in Wonderland nicht fehlen, an welcher so 
manches, magisches Wesen teilnehmen wird. 

PRINZESSIN ÄERA UND DIE WÄCHTER DES LICHTS

Höhepunkte werden am Samstag und Sonntag die 
Abend- bzw. Nachmittagsshows »Prinzessin Äera 
und die Wächter des Lichts« sein. Die Gäste erwar-
tet ein bildgewaltiges Fantasy-Improvisationsthea-
ter mit spektakulären Stunt- und Feuershows, Fan-
tasy-Tänzen und atemberaubender Pyrotechnik. 
Mitwirkende der Shows sind neben der internatio-
nal bekannten Artistin Ekaterina Demina (als Spin-
nenkönigin) und der Fantasy-Tänzerin Elisa Allgaier 
(als Prinzessin Äera) auch Pferde und Darsteller des 
hochkarätigen, ebenfalls international renommier-

ten Teams von filmpferde.com. Die speziell trainier-
ten Tiere wirken regelmäßig in großen Film- und 
Fernsehproduktionen mit und sorgen erstmals beim 
FESTIVAL FANTASIA für ein unvergessliches Show-
Erlebnis. Natürlich geht es in den Shows immer 
auch um die Geschichte des Königreichs Schierke 
und die Rückeroberung des goldenen Drachen-Eis.

Musikalisch umrahmt wird das FESTIVAL FAN-
TASIA vom Duo FAIRY DREAM mit Albert Dannen-
mann (bekannt durch die Gruppe BLACKMORE‘S 
NIGHT rund um den ehemaligen Deep-Purple-
Gitarristen Ritchie Blackmore) und der italienischen 
Sängerin Ida Elena De Razza (Bare Infinity), welche 
gemeinsam Feen und Fabelwesen im Kurpark zum 
Vorschein und zum Tanzen bringen werden. Par-
allel sorgt die 1. Deutsche Steampunk-Band DRA-
CHENFLUG für musikalische Hochgenüsse.

Das FESTIVAL FANTASIA ist 2017 Bühne und 
Plattform für Live-Rollenspieler (Englisch: Live Ac-
tion Role Play = LARP). Orks, Elben, Dunkelelfen 
und andere Figuren aus Tolkiens »Herr der Ringe« 
und »Hobbit« treffen auf andere Wesen der Fan-
tasy-Welt. Neu hinzugenommen wird im Weiteren 
der große, farbenfrohe Themenbereich Cosplay, 
weshalb das Festival auch dieser Interessensgrup-
pe einen großen Raum zur Entfaltung bietet und 
einen eigenen Fotoshooting-Bereich für Cosplayer 
einrichten wird.

Das FESTIVAL FANTASIA wird empfohlen von 
Bundesamt für magische Wesen aus Bonn. Weitere 
Infos erhält man unter www.festival-fantasia.de. 
Tickets sind in der Tourist Information Schierke und 
Wernigerode erhältlich. //

In Silstedt können sich alle Kinder  
über einen neuen Spielplatz freuen
Pünktlich zum Internationalen Kindertag am 1. Juni 
2017 wurde in Silstedt ein neu gestalteter Spiel-
platz seiner Bestimmung übergeben. Ordnungs-
dezernent Volker Friedrich, Stadtratspräsident Uwe-
Friedrich Albrecht und Ortsbürgermeister Karl-Heinz 
Mänz gaben gemeinsam mit Kindern und Erziehe-
rinnen der Kita »Benjamin Blümchen« sowie weite-
ren Silstedtern den Spielplatz zur Nutzung frei. Zu-
sammen schnitten sie das Absperrband durch, damit 
die Kinder die Spielgeräte in Besitz nehmen konnten.

In Silstedt gab es bisher zwei Spielplätze – auf 
der Schützenwiese und an der ehemaligen Kaufhal-
le. Durch den Verkauf des Kaufhallengrundstücks 
ergaben sich erhebliche Probleme mit der Erreich-
barkeit des Spielplatzes vor Ort. In Abstimmung mit 
dem Ortschaftsrat wurde schließlich entschieden, 
den Standort aufzugeben und den bestehenden 
Spielplatz an der Schützenwiese zu erweitern.

Im Vorfeld gab es eine kleine Elterninitiative die 
mittels Fragebogen Elternwünsche zur Spielplatzsi-
tuation in Silstedt ermittelte. Zahlreiche  Wünsche 
wie Schaukel, Geräte für kleinere Kinder, und Bänke 
konnten mit der jetzigen Sanierung des Platzes er-
füllt werden. Andere Wünsche, wie die Einrichtung 
einer Tempo-30-Zone auf der angrenzenden Straße 
oder die Einzäunung des Platzes konnten hingegen 
nicht umgesetzt werden. Mit der Schaffung des 
Kleinkindbereichs im hinteren Teil des Spielplatzes 
konnte die Situation dennoch entschärft werden.

Ein Spielgerät, die Kletterlaube, wurde von dem 
Gewinn aus dem Wettbewerb »Unser Dorf soll 
schöner werden 2015« finanziert. Zwei Wipptiere 
vom ehemaligen Kaufhallenspielplatz, wurden sa-
niert. Eine Doppelschaukel und ein Sandspielturm 
mit Rutsche konnten neu angeschafft werden.

Der Fallbereich (Sand) wurde neu angelegt. Zwei 
Bänke und eine Sitzgruppe für die Kleinen runden 
das Gelände ab. Die Kosten für die Umgestaltung 
des Spielplatzes liegen bei ca. 25.500 Euro.

Neu ist auch das Spielplatzschild, von denen 
insgesamt 32 auf den öffentlichen Spielplätzen 
der Stadt aufgestellt wurden sind. Diese enthalten 
wichtige Informationen wie Standort, Notfallnum-
mer und Verhaltensregeln wie Helm und Schlüssel-
band ab oder keine Hunde. //

Das FESTIVAL FANTASIA findet zum zweiten Mal in 
Schierke statt.  © Merlin Noack

Bei der Freigabe des neu gestalteteten Spielplatzes an 
der Schützenwiese in Silstedt stürmten die Kinder so-
gleich alle Schaukeln, Rutschen und Klettergerüste.
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www.hse-gruettner.de

Benzingeröder Chaussee 41 
38855 Wernigerode

Telefon: 03943 44658
info@hse-gruettner.de

 Heizung
 Sanitär
 Elektro
  Fach- 

markt

H S E  G R Ü T T N E R  G M B H  ·  1 99 5 - 2 0 1 5
20 Jahre

Seit 1995

Grüttner_HK_93x60_5_17.indd   1 25.04.17   09:42

Honda HRG 416 SK 

499,- €
statt 609,-€

Aktion:

Wir beraten Sie:
WOLFSHOLZER
Maschinen & 
Geräte GmbH
Wolfsholz
38855 Wernigerode�
Tel. 0 39 43 / 5 53 36
Fax 0 39 43 / 4 61 46
info@wolfsholzer.de 
www.wolfsholzer.de

Horst Ronnenberg

* Bis 30.09.2017. Solange Vorrat reicht. Bei teilnehmenden Händlern. Aktionsmodelle 
nicht mit anderen Aktionen kombinierbar. Bei den genannten Preisen handelt es sich um 
die jeweils unverbindlichen Preisempfehlungen der Honda Deutschland - Niederlassung 
der Honda Motor Europe Ltd. Änderungen vorbehalten. Stand: 10.2016.  

IFOS-Immobilien
Inh. Dirk Rühr
Grüne Straße 27
38855 Wernigerode

Tel. 03943 905246
Fax 03943 905248
Funk 0171 6545467

Seit 1991

Verliebt in Wernigerode?
Wir haben Ihre Immobilie!

Wir bewegen Immobilien!
Erfahrung, Vertrauen, Zuverlässigkeit

IMMOBILIEN
FERIENUNTERKÜNFTE 
OBJEKTSERVICE &
HAUSVERWALTUNG

info@ifos-wr.de
www.ifos-wernigerode.de

Wo ist Meyer?KFZ-Meisterbetrieb
Unsere Leistungen:

Fahrzeug-und Ersatzteilhandel · Reparatur von Fahrzeugen aller Art HU / AU 
Inspektion · Reifen, Achsvermessung, Einlagerung

Karosserieinstandsetzung · Klimaservice

. . . in Wernigerode
Veckenstedter Weg 15 · Tel. 0 39 43 / 60 57 56

P.T.P.
Kfz-Meisterbetrieb

Abschlepp-Service

Wernigerode
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Kranarbeiten bis 60 Tonnen
Glockengasse 9
38855 Wernigerode
Tel.: 03943 22359
Fax: 03934 44681
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Ist die Last zu schwer?

… ein Kran von PTP muss her !

3 -

Wernigerode-Hasserode Kirchstraße 21
www. Tel. 90 50 55

&
heuer-und-sack.de &

schnelles Internet
in Wernigerode?
Gibt es schon!
Surfe ohne Datenlimit
im Glasfaser-Coax-Netz:

FERNSEHEN
INTERNET
TELEFON

150
MBit/s
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Öffentliche Bekanntmachung

DEZERNAT II – GEMEINWESEN

Benutzungs- und Gebührenordnung 
für die Stadtbibliothek Wernigerode

Teil I Benutzungsordnung
§ 1  

Allgemeines

(1) 	�Die Stadtbibliothek ist eine öffentliche Einrichtung der Stadt Wernigero-
de.

(2) 	�Jeder kann die Stadtbibliothek benutzen und Bücher, Zeitschriften, Tonträ-
ger und DVDs (im Folgenden Medieneinheiten genannt) – mit Ausnahme 
der Präsenzbestände – entleihen.

(3) 	�Für erwachsene Benutzer ab 18 Jahren wird eine Jahresgebühr gemäß der 
Gebührenordnung erhoben. Die Jahresgebühr gilt für den Nutzungszeit-
raum von 12 Monaten. Für Kinder und Jugendliche bleibt die Nutzung bis 
zur Vollendung des 18. Lebensjahres kostenfrei.

(4) 	�Die Ausleihe ist mit Ausnahme der Jahresgebühr kostenlos, Gebühren für 
Versäumnisse, Beschädigungen sowie besondere Dienstleistungen werden 
nach der geltenden Gebührenordnung erhoben.

(5) 	Benutzung und Ausleihe erfolgen auf öffentlich-rechtlicher Basis.

(6) 	�Die Stadtbibliothek kann für die Benutzung einzelner Einrichtungen beson-
dere Bestimmungen vorsehen.

§ 2  
Öffnungszeiten

Die Bibliothek hat festgelegte Ausleihzeiten. Sie werden durch Aushang be-
kannt gemacht.

§ 3  
Benutzerausweis

(1) 	�Für die Benutzung der Bibliothek sind eine Anmeldung und die Ausstellung 
eines Benutzerausweises erforderlich.

(2) 	�Der Benutzer meldet sich unter Vorlage seines Personalausweises an. Kin-
der und Jugendliche bis zum vollendeten 16. Lebensjahr müssen die schrift-
liche Erklärung der Erziehungsberechtigten vorlegen, nach der diese mit der 
Anmeldung einverstanden sind und die Haftung übernehmen.

(3) 	�Mit der Anmeldung erkennen die Benutzer bzw. ihre gesetzlichen Vertreter 
die Benutzungsordnung und die besonderen Bestimmungen der Harzbü-
cherei an.

(4) 	�Der Benutzerausweis ist bei der Ausleihe von Medieneinheiten vorzulegen. 
Sein Verlust ist in der Bibliothek unverzüglich anzuzeigen.

(5) 	�Wohnungswechsel und Namensänderungen sind der Bibliothek umgehend 
mitzuteilen.

(6) 	�Der Benutzerausweis ist zurückzugeben, wenn die Bibliothek es verlangt 
oder die Voraussetzungen für die Benutzung nicht mehr gegeben sind.

§ 4 
Formen der Benutzung

(1) 	�Die Benutzung von Medien kann in der Bibliothek oder durch Ausleihe 
außer Haus erfolgen.

(2) 	�Die Bibliothek unterstützt ihre Benutzer bei der Bibliotheksbenutzung 
durch Beratung, Auskunft und Information. 

(3) 	�Die Benutzer können sich mithilfe von Katalogen, Literaturverzeichnissen, 
Bibliographien und anderen Informationsmitteln informieren. Sie können 
alle öffentlich zugänglichen Studien- und Arbeitsmöglichkeiten, bereitge-
stellte Hilfsmittel und Benutzungsdienste in Anspruch nehmen. Sie sind 
berechtigt, selbstständig Medien aus den zur Freihandbenutzung aufge-
stellten Beständen zu entnehmen.

§ 5 
Zusätzliche Leistungen der Bibliothek

(1) 	�Für ausgeliehene Medien kann die Bibliothek auf Wunsch des Benutzers 
Vorbestellungen entgegennehmen.

(2)	� Benutzer haben die Möglichkeit in der Stadtbibliothek Kopien und Ausdru-
cke anfertigen zu lassen, wenn dabei die gesetzlichen Bestimmungen des 
Urheberrechts beachtet werden. Die Benutzer haften für Verletzungen des 
Urheberrechts. Die Herstellung von Kopien ist kostenpflichtig.

(3) 	�Im Auftrag des Benutzers beschafft die Bibliothek nach den dafür gelten-
den Bestimmungen Literatur über den Leihverkehr aus anderen Bibliothe-
ken. Für deren Benutzung gelten zusätzlich die Benutzungsbestimmungen 
der entsendenden Bibliothek. Der Auftrag ist kostenpflichtig.

§ 6  
Ausleihbestimmungen für Printmedien und Tonträger

(1) 	�Bei der Ausleihe außer Haus beträgt die Ausleihfrist vier Wochen. Ausnah-
men sind Zeitungen, Zeitschriften und DVDs. Hier beträgt die Ausleihfrist 
2 Wochen. Sind die Medien vorbestellt, kann die Bibliothek die Ausleihfrist 
verkürzen.

(2) 	�Die Leihfrist kann vor Ablauf auf Antrag bis zu jeweils vier Wochen verlän-
gert werden, wenn keine anderweitige Vorbestellung vorliegt. Ausnahmen 
sind Zeitungen und Zeitschriften. Hier ist keine Verlängerung der Ausleihfrist 
möglich. Die Verlängerung der Leihfrist kann telefonisch, persönlich oder on-
line erfolgen. Auf Verlangen sind dabei die entliehenen Medien vorzulegen. 

(3) 	�Bei Überschreitung der Ausleihfrist sind Versäumnisgebühren gemäß der 
Gebührenordnung zu zahlen, auch wenn der Benutzer keine schriftliche 
Mahnung erhalten hat. Die Bibliothek schickt eine schriftliche Mahnung, 
wenn die Ausleihfrist um eine Woche überzogen ist. Bleibt die Mahnung 
erfolglos, wird der Benutzer durch Einschreiben mit Rückschein erneut er-
mahnt. Die für die Mahnung entstandenen Postgebühren sind ebenfalls 
vom Benutzer zu tragen.

§ 7 
Ausleihbestimmungen für DVDs

(1) 	�Bedingt durch ihre Nutzungsspezifik werden bei der Ausleihe von DVDs 
außer Haus abweichende Ausleihfristen festgelegt. Die Ausleihfrist für 
Spielfilme beträgt zwei Wochen. Die Ausleihfrist für Sach-DVDs beträgt 4 
Wochen.

(2) 	�Eine Verlängerung der Leihfrist für Spielfilme über die in § 7 (1) festgelegte 
Dauer ist nicht möglich.

(3) 	�Bei der Überschreitung der Ausleihfrist sind Versäumnisgebühren gemäß 
Ziffer 1 der Gebührenordnung zu zahlen, auch wenn der Benutzer keine 
Mahnungen erhalten hat.

§ 8
Ausleihbeschränkungen

Medien, die als Informations- oder Lesesaalbestand jederzeit für die Benutzer 
zur Verfügung stehen müssen oder aus anderen Gründen nur in der Bibliothek 
benutzt werden sollen, können dauernd oder vorübergehend von der Ausleihe 
außer Haus ausgeschlossen werden. Die Entscheidung darüber trifft der Biblio-
theksleiter. Das jeweils neueste Exemplar einer Zeitung oder Zeitschrift kann 
grundsätzlich nur im Leseraum der Bibliothek eingesehen werden.

§ 9
Pflichten der Benutzer

(1) 	�Die Benutzer sind verpflichtet, Medien und Einrichtungen der Bibliothek 
sorgfältig und pfleglich zu behandeln und vor Beschädigung und Verlust 
zu schützen. Bei der Ausleihe außer Haus haben die Benutzer den Zustand 
und die Vollständigkeit der Medien, die sie entleihen wollen, zu überprüfen 
und sichtbare Mängel sofort, andere Mängel unverzüglich nach ihrer Fest-
stellung, der Bibliothek anzuzeigen.

(2) 	�In den Bibliotheksräumen haben die Benutzer aufeinander Rücksicht zu 
nehmen, die erforderliche Ruhe zu bewahren und andere Verhaltenswei-
sen, die die ungestörte Benutzung beeinträchtigen oder die Medien ge-
fährden, zu unterlassen.

§ 10
Ordnung in der Bibliothek

(1) 	�Große, schwere oder sperrige Gegenstände sowie Tiere dürfen nicht in die 
Bibliothek mitgebracht werden. Die Bibliothek kann verlangen, dass die 
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Benutzer ihre Garderobe und andere mitgebrachten Sachen (z. B. Taschen) 
während des Bibliotheksbesuches in die bereitgestellten Schließfächer ein-
schließen.

(2) 	�Zur Gewährleistung einer ungestörten und dem Ziel der Bibliotheksbenut-
zung dienenden Ordnung hat die Bibliothek das Recht, Benutzer aus der 
Bibliothek zu weisen und bei wiederholten Verstößen gegen die Verhaltens-
pflichten von der Benutzung der Bibliothek ganz oder teilweise oder für eine 
gewisse Dauer auszuschließen und den Benutzerausweis einzuziehen. Mit 
dem Benutzungsverhältnis entstandene Verpflichtungen bleiben unberührt.

§ 11 
Haftung der Benutzer

(1) 	�Für den Verlust oder die Beschädigung von Bibliotheksgut während der 
Benutzung hat der Benutzer bzw. sein gesetzlicher Vertreter vollen Ersatz 
zu leisten, auch wenn ihn kein Verschulden trifft. Er haftet auch in jedem 
Fall für die unzulässige Weitergabe an Dritte.

(2) 	�Der Verlust und die Beschädigung von Medieneinheiten sind in der Biblio-
thek unverzüglich anzuzeigen. Es ist untersagt, Beschädigungen selbst zu 
beheben oder beheben zu lassen.

(3) 	�Für Schäden die durch den Missbrauch des Benutzerausweises entstehen, 
haftet der eingetragene Benutzer bzw. sein gesetzlicher Vertreter.

(4) 	�Die Art und die Höhe der Ersatzleistung bestimmt die Bibliothek nach 
pflichtgemäßem Ermessen.

§ 12
Maßnahmen gegen säumige Benutzer

Die Einziehung der ausgeliehenen Medieneinheiten, der Versäumnisentgelte 
sowie von Ersatzleistungen, zu deren Rückgabe bzw. Begleichung vergeblich 
aufgefordert wurde, kann durch das Verwaltungsvollstreckungsverfahren er-
folgen.

§ 13
Sonderregelungen für die Benutzung der Abteilung Harzbücherei

Jeder Benutzer, der in der Erwachsenenabteilung der Stadtbibliothek angemel-
det ist, ist berechtigt, die Dienste der Harzbücherei in Anspruch zu nehmen. Da 
die Harzbücherei eine wissenschaftliche Spezialbibliothek zur Geschichte der 
Harzregion ist, kann dieser Bereich nur mit folgenden Einschränkungen  genutzt 
werden:

-	� Medieneinheiten werden ausschließlich durch die Bibliotheksmitarbeiter 
zur Verfügung gestellt. Eine Ausnahme bildet der Leseraumbestand.

-	� Ausgenommen von der Benutzung außerhalb der Bibliothek sind grund-
sätzlich:

	� Handschriften, Zeitungen, Karten, maschinenschriftliche Werke, Werke 
von besonderem Wert (zumal solche, die älter als 100 Jahre sind) und Me-
dien, deren physischer Zustand keine Ausleihe erlaubt.

-	 Individuelle Festlegungen zur Leihfrist sind möglich.

Der Empfang entliehener Medien ist durch Unterschrift auf dem Leihzettel zu 
bestätigen. Der Benutzer haftet für die von ihm aus der Harzbücherei entliehe-
ne Literatur so lange, bis die Rückgabe schriftlich quittiert worden ist.

§ 14
Sprachliche Gleichstellung

Personen- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils in weiblicher und männ-
licher Form

§ 15
Inkrafttreten

Die Benutzungs- und Gebührenordnung für die Stadtbibliothek Wernigerode 
tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.

Gleichzeitig tritt die Benutzungsordnung für die Stadtbibliothek Wernigerode 
vom 25.06.2001 außer Kraft

Wernigerode,den 16.05.2017

Gaffert
Oberbürgermeister 

Teil II Gebührenordnung

1.	� Versäumnisgebühr für das Überschreiten der Ausleihfrist bei Printmedien, 
Tonträgern, CD-ROMs und DVDs (pro Woche und Medieneinheit)

- 	 für Erwachsene	 1,00 €
- 	 für Kinder	 0,50 €

2. 	 Gebühren bei Schäden und Verlust	

- 	 bei kleineren Schäden	 2,50 €
- 	� bei Entfernung oder Beschädigung des maschinenlesbaren  

Etiketts auf der Medieneinheit	 2,50 €
- 	 Verlust von Hüllen (Non-Book-Medien wie CD/DVD)	 0,50 €
- 	� bei Verlust ausgeliehener Medieneinheiten	� Wieder-

beschaf-
fungspreis 

3.	� Gebühr für die Einarbeitung eines Ersatzexemplars, einer beschädigten 
oder verlorengegangenen Medieneinheit 	 2,50 €

4.	� Fernleihgebühren (setzen sich aus den anfallenden Portokosten und Ge-
bühren zusammen, die von der auswärtigen Bibliothek in Rechnung ge-
stellt werden)

- 	 Gebühr pro Fernleihbestellung (unabhängig vom Liefererfolg)	 0,50 €

5.  	 Kopien bzw. Ausdrucke aus Büchern, Zeitschriften und Internet

- 	 pro Kopie/ Blatt A 4 	 0,20 €
- 	 Farbkopie:	 0,40 €
- 	 pro Kopie/ Blatt A 3	 0,40 €
- 	 Farbkopie:	 0,80 €

6.	 Spezielle Dienstleistungen (Harzbücherei)

- 	 Scandienstleistungen (pro Scan, Mindestumsatz: 2,50 €)	 0,50 €
- 	 Umfangreiche Recherchen (mehr als 30 Minuten pro Stunde)	 10,00 €

7.  	 Jahresgebühr ab 18 Jahre pro Person	 10,00 €

- 	 Partnerkarte (2 Personen im gleichen Haushalt)	 15,00 €
- 	 Einmalige Ausleihe	 2,50 €

Wernigerode, den 16.05.2017

Gaffert 
Oberbürgermeister

DEZERNAT III – BAUWESEN UND STADTPLANUNG

Bebauungsplan Nr. 52 Wohngebiet 
»Sennhütte«, Eisenberg, Neuaufstel-
lungsverfahren – 2. erneute öffent-
liche Auslegung nach § 4a Abs. 3 
BauGB
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 22.06.2017 in öffentlicher Sit-
zung den zweiten erneuten Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 52 Wohngebiet 
»Sennhütte«, Eisenberg mit integrierter örtlicher Bauvorschrift in der Fassung 
vom 22.05.2017 im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB gebilligt und 
beschlossen, der betroffenen Öffentlichkeit gemäß § 4a Abs. 3 BauGB i. V. m. § 
3 Abs. 2 BauGB erneut Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben (einmonatige 
Auslegung). Den Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange, deren 
Aufgabenbereiche durch die Planung berührt werden, wird gemäß § 4a Abs. 3 
BauGB i. V. m. § 4 Abs. 2 BauGB ebenfalls erneut Gelegenheit zur Stellungnah-
me zum Planentwurf gegeben. 
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Es wird darauf hingewiesen, dass der Plan im beschleunigten Verfahren ohne 
Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt werden 
soll. (§ 13a Abs. 3 BauGB).

Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 52 Wohngebiet »Sennhütte«, 
Eisenberg sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Entwicklung 
eines allgemeinen Wohngebietes geschaffen werden. Damit wird dem Wohn-
bedarf der Bevölkerung Rechnung getragen.

Das ca. 2,0 ha große Plangebiet liegt im westlichen Siedlungsbereich der Stadt 
Wernigerode und grenzt im Norden und Westen unmittelbar an die Straße 
»Eisenberg« an. Zudem befindet sich das Plangebiet zwischen bestehenden 
Wohngrundstücken, die im Westen, Norden und Osten vorzufinden sind. Im 
Süden schließen zusammenhängende Waldflächen an den Geltungsbereich an 
(Landschaftsschutzgebiet). Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich schluss-
endlich aus folgendem Kartenausschnitt:

[DOP 2014] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) / A18/1-
13572/2010

Aufgrund der Lage im Stadtgefüge, eignet sich das Gebiet am Eisenberg für 
die Entwicklung von hochwertigem Wohnraum. Der Bebauungsplan dient 
der Entwicklung und Nachverdichtung bereits bestehender Bauflächen. Die 
zulässige Grundfläche im Sinne des § 19 (2) BauNVO liegt unter 20.000 
m² und Natura2000-Gebiete sind nicht betroffen. Daher kann dieser Bebau-
ungsplan im beschleunigten Verfahren gemäß § 13a BauGB als Maßnahme 
der Innenentwicklung aufgestellt werden. Die Erstellung eines Umweltbe-
richtes ist in diesem Zusammenhang nicht erforderlich. Zudem wurde auf 
eine frühzeitige Beteiligung gemäß §§ 3 (1) und 4 (1) BauGB verzichtet. 
Nachdem der Plan das zweite Mal öffentlich ausgelegen hatte und die Be-
hörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange beteiligt worden waren, 
findet nunmehr aufgrund der eingegangenen Stellungnahmen (Vorgaben 
der unteren Immissionsschutzbehörde und der unteren Naturschutzbehörde) 
eine weitere Änderung des Entwurfes statt. Es erfolgt nun eine dritte öffentli-
che Auslegung  (einmonatige Auslegung) und Beteiligung der Behörden und 
sonstigen Träger öffentlicher Belange. 

Die Öffentlichkeit kann sich durch Einsichtnahme in die Entwurfsunterlagen 
(einschließlich Begründung und artenschutzrechtlicher Beurteilung) in der 
Fassung vom 22.05.2017 

vom 13.07.2017 bis einschließlich 16.08.2017 bei der Stadt Wernigerode, 
Dezernat für Bauwesen und Stadtplanung, Schlachthofstraße 6 (Neues Rat-
haus), Zimmer 129 in 38855 Wernigerode während folgender Zeiten 

montags bis mittwochs 	 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
donnerstags 	 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags 	 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr

über den Inhalt der Planung, über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die 
wesentlichen Auswirklungen der Planung informieren und sich schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift äußern. 

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen schriftlich mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird weiter darauf 
hingewiesen, dass nicht fristgerecht (während der Auslegungsfrist) abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben können. 

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach § 
47 VwGO unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 

HINWEIS
Die Entwurfsunterlagen zum Bebauungsplan Nr. 52 Wohngebiet »Sennhütte«, 
Eisenberg können auch im Internet unter www.wernigerode.de, -Bauen und 
Wirtschaft-in der Rubrik/Planen und Bauen/unter Bebauungsplanung/Aktuelle 
Offenlagen eingesehen werden. 

Wernigerode, den 23.06.2017 

Gaffert 
Oberbürgermeister

Bebauungsplan Nr. 55 Wohn-
gebiet »Heinrich-Heine-Straße 
Nord-West«, Neuaufstellung – 
Beteiligung der Öffentlichkeit
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 22.06.2017 in öffentlicher Sitzung 
den Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 55 Wohngebiet »Heinrich-Heine-
Straße Nord-West«, mit integrierter örtlicher Bauvorschrift in der Fassung vom 
20.05.2017 im Verfahren nach § 2 Abs. 1 BauGB gebilligt und beschlossen, der 
betroffenen Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB Gelegenheit zur Stellung-
nahme zu geben (einmonatige Auslegung). Den Behörden und sonstigen Trägern 
öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche durch die Planung berührt werden, 
wird gemäß § 4 Abs. 2  BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme zum Planent-
wurf gegeben. Weiterhin werden im Hinblick auf den erforderlichen Umfang und 
Detaillierungsgrad der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB Äußerungen der 
Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange entgegengenommen.

Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes Nr. 55 Wohngebiet »Heinrich-Heine-
Straße Nord-West«, sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die 
Entwicklung eines allgemeinen Wohngebietes geschaffen werden. Damit wird 
dem Wohnbedarf der Bevölkerung Rechnung getragen.

Die etwa 7.500 m² große Fläche des Geltungsbereiches teilt sich in eine 2.000 
m² große westliche und in eine 5.500 m² große östliche Fläche auf. Beide Flä-
chen liegen am westlichen Rand des Siedlungsbereiches und werden über die 
Heinrich-Heine-Straße erschlossen, die gleichzeitig für die westliche Fläche 
auch die westliche Begrenzung bildet, für die östliche Fläche bildet die Straße 
den südlichen Abschluss, die wiederum auch der südlich gelegenen Kleingar-
tenanlage als Erschließung dient.

Nördlich wird das Gebiet von der Grünfläche »Vor dem Weinberge« begrenzt, 
die gleichzeitig im Landschaftsschutzgebiet »Harz und nördliches Harzvorland« 
liegt. Beide Flächen des Geltungsbereiches schließen sich auf ihrer östlichen 
Grundstücksseite an Grünflächen/Wiesen an. 

Der räumliche Geltungsbereich ergibt sich schlussendlich aus folgendem Kar-
tenausschnitt:
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[DOP 2014] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) / A18/1-
13572/2010

Mit der baulichen Weiterentwicklung der Grundstücke, wird die Errichtung 
von bis zu 8 Einfamilienhäusern beabsichtigt. Diese Entwicklung entspricht 
der derzeitigen Nachfrage nach Wohnraum. Die Grundstücke sind erschlos-
sen und an die öffentlichen Verkehrsflächen angeschlossen. Der Geltungs-
bereich besteht aus zwei nicht zusammenhängenden Flächen, für beide sind 
im geltenden Flächennutzungsplan Wohnbauflächen festgesetzt worden. Das 
Vorhaben entspricht ebenso den Zielen der Landes- und Regionalplanung.

Zur Sicherung der städtebaulichen Entwicklung und Ordnung erfordert die 
angedachte Baumaßnahme ein Bauleitplanverfahren nach § 2 BauGB. Die 
Voraussetzungen zur Durchführung nach § 13a BauGB treffen nicht zu. Zur 
Berücksichtigung der Belange des Umweltschutzes ist eine Umweltprüfung 
durchzuführen.

Städtebauliche Belange sprechen nicht gegen die bauliche Entwicklung des 
Grundstückes. Verfolgt wird eine Abrundung des kleinen Wohngebietes, was 
durch den Flächennutzungsplan möglich gemacht wurde.

Die Öffentlichkeit kann sich durch Einsichtnahme in die Vorentwurfsunterla-
gen (einschließlich Begründung und Ausblick auf den Umweltbericht, i. d. F. 
vom 27.04.2017) in der Fassung vom 20.05.2017 

vom 13.07.2017 bis einschließlich 16.08.2017 bei der Stadt Wernigerode, 
Dezernat für Bauwesen und Stadtplanung, Schlachthofstraße 6 (Neues Rat-
haus), Zimmer 129 in 38855 Wernigerode während folgender Zeiten 

montags bis mittwochs 	 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
donnerstags 	 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags 	 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr

über den Inhalt der Planung, über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die 
wesentlichen Auswirklungen der Planung informieren und sich schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift äußern. 

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen schriftlich mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird weiter 
darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht (während der Auslegungsfrist) ab-
gegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan 
unberücksichtigt bleiben können. 

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach § 
47 VwGO unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 

HINWEIS
Die Entwurfsunterlagen zum Bebauungsplan Nr. 55 Wohngebiet »Heinrich-
Heine-Straße Nord-West«, können auch im Internet unter www.wernigerode.
de, -Bauen und Wirtschaft-in der Rubrik/Planen und Bauen/unter Bebauungs-
planung/Aktuelle Offenlagen eingesehen werden. 

Wernigerode, den 23.06.2017

Gaffert
Oberbürgermeister

Inkrafttreten der Ergänzungssat-
zung Nr. 4 »Hornstraße« 
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 22.06.2017 in öffentlicher Sitzung 
die Ergänzungssatzung Nr. 4 »Hornstraße« in der Fassung vom 31.05.2017 
nach § 10 BauGB i. V. m. § 8 KVG LSA, als Satzung beschlossen.

Der räumliche Geltungsbereich der Ergänzungssatzung Nr. 4 »Hornstraße« er-
gibt sich aus folgendem Kartenausschnitt:

[Luftbild / 2014] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) / 
A18/1-13572/2010.

Die Ergänzungsatzung Nr. 4 »Hornstraße« tritt gemäß § 34 Abs. 6 BauGB  i. V. m. § 10 
Abs. 3 BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft. Die Satzung kann, einschließlich 
der Begründung sowie der zugehörigen Gutachten, nach § 10 Abs. 4 BauGB bei der 

Stadt Wernigerode 
Dezernat III - Bauwesen und Stadtplanung 
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus) 
Zimmer 131 in 38855 Wernigerode

während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann die 
Satzung einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB bezüglich der Fällig-
keit etwaiger Entschädigungsansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB 
bezeichneten Vermögensnachteilen, deren Leistung schriftlich beim Entschä-
digungsleistenden zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das 
Erlöschen von Entschädigungsansprüchen im Falle einer nicht fristgerechten 
Antragstellung innerhalb von drei Jahren, wird hingewiesen. 
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Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwägung 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
unbeachtlich, sofern diese nicht innerhalb eines Jahres, seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Stadt Wernigerode geltend gemacht worden 
sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, aus welchem sich die Verlet-
zung oder der Mangel begründet, darzulegen. 

HINWEIS
Die Satzungsunterlagen der Ergänzungssatzung Nr. 4 »Hornstraße« können 
auch im Internet unter www.wernigerode.de, -Bauen und Wirtschaft- in der 
Rubrik/ Planen und Bauen/ Bebauungsplanung/ rechtskräftige Bebauungsplä-
ne und Satzungen nach Ortschaften eingesehen werden.

Wernigerode, den 23.06.2017

Gaffert
Oberbürgermeister

Neuaufstellung Bebauungsplan 
Nr. 38 Wohnbebauung »Am Kas-
tanienwäldchen« Wernigerode 
– Beteiligung der Öffentlichkeit 
gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 22.06.2017 in öffentlicher Sitzung 
den Entwurf zur Neuaufstellung des Bebauungsplan Nr. 38 Wohnbebauung 
»Am Kastanienwäldchen« mit integrierter örtlicher Bauvorschrift in der Fassung 
vom 29.05.2017 im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB gebilligt und 
beschlossen, der betroffenen Öffentlichkeit gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB 
Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben (einmonatige Auslegung). Den Be-
hörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange, deren Aufgabenbereiche 
durch die Planung berührt werden, wird gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB Gele-
genheit zur Stellungnahme zum Planentwurf gegeben.

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 38 Wohnbebauung 
»Am Kastanienwäldchen« ergibt sich aus folgendem Kartenausschnitt: 

[Luftbild / 2014] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) / 
A18/1-13572/2010.

Die Aufstellung des Bebauungsplans erfolgt als Bebauungsplan der Innenentwick-
lung im beschleunigten Verfahren nach § 13a BauGB. Ein Bebauungsplan für die 
Wiedernutzbarmachung von Flächen, die Nachverdichtung oder andere Maßnah-
men der Innenentwicklung kann gemäß § 13a Abs. 1 Satz 1 BauGB im beschleu-
nigten Verfahren aufgestellt werden. Schutzgüter im Sinne von § 1 Abs. 6 Nr. 7 
BauGB werden durch das Vorhaben nicht beeinträchtigt oder geschädigt. Von 
einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB kann abgesehen werden. Es wird 
daher darauf hingewiesen, dass der Bebauungsplan Nr. 38 Wohnbebauung »Am 
Kastanienwäldchen« im beschleunigten Verfahren ohne Durchführung einer Um-
weltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB aufgestellt werden soll (§ 13a Abs. 3 BauGB).

Mit der Aufstellung des Bebauungsplans Nr. 38 Wohnbebauung »Am Kastani-
enwäldchen«, sollen die planungsrechtlichen Voraussetzungen für die Entwick-
lung eines allgemeinen Wohngebietes geschaffen werden. Die verkehrliche Er-
schließung erfolgt über die bestehende, westlich verlaufende öffentliche Straße 
»Am Kastanienwäldchen«.

Der Geltungsbereich umfasst eine derzeit brach liegende Fläche eines ehe-
maligen Heizhauses und ist als unbeplanter Innenbereich im Sinne von § 34 
BauGB zu betrachten. Der städtebauliche Kontext wird insbesondere durch die 
westlich angrenzende Bebauungsstruktur der Großwohnsiedlung "Burgbreite« 
geprägt. Nördlich schließt ein Lebensmittelmarkt nebst zugehörigen Stellplatz- 
bzw. Lieferflächen an. Südlich sowie östlich erstrecken sich Garagenanlagen. 
Derzeit kommt der Fläche keinerlei Nutzung zu. Vegetativ ist diese durch säu-
mende Pyramidenpappeln mittlerer Vitalität sowie durch vereinzelten sukzessi-
ven Buschwerkbewuchs geprägt. Die vorhandenen Pyramidenpappeln werden 
in Teilen erhalten. Künftige Ersatz- und Ausgleichspflanzungen finden sowohl 
innerhalb des Geltungsbereichs, als auch auf externen Flächen statt.

Im Zuge des Bebauungsplanentwurfs erfolgt eine künftige verkehrliche Er-
schließung in Form einer Stichstraße mit Wendehammer, welche von der beste-
henden westlich verlaufenden Erschließungsstraße »Am Kastanienwäldchen« 
abzweigt. Die entsprechenden Verkehrsflächen erfahren nach Abschluss des 
Vorhabens eine öffentliche Widmung. 

Die Öffentlichkeit kann sich durch Einsichtnahme in die Entwurfsunterlagen 
(einschließlich Begründung) in der Fassung vom 29.05.2017

vom 13.07.2017 bis einschließlich 16.08.2017 bei der Stadt Wernigerode, De-
zernat für Bauwesen und Stadtplanung, Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus), 
Zimmer 131 in 38855 Wernigerode während folgender Zeiten:

montags bis mittwochs 	 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
donnerstags 	 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
freitags 	 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr 

über den Inhalt der Planung, über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die 
wesentlichen Auswirkungen der Planung informieren und sich schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift äußern.

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen schriftlich mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird weiter darauf 
hingewiesen, dass nicht fristgerecht (während der Auslegungsfrist) abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberück-
sichtigt bleiben können.

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach § 
47 VwGO unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend gemacht 
werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet 
geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 

HINWEIS
Die Entwurfsunterlagen zum Bebauungsplan Nr. 38 Wohnbebauung »Am Kas-
tanienwäldchen« können auch im Internet unter www.wernigerode.de, -Bauen 
und Wirtschaft- in der Rubrik/ Planen und Bauen/ unter Bebauungsplanung/ 
Aktuelle Offenlagen eingesehen werden.

Wernigerode, 23.06.2017

Gaffert 
Oberbürgermeister   
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1. Änderung des vorhabenbezo-
gen Bebauungsplans der Innen-
entwicklung Nr. 24 »Am Bürger-
park/Im langen Schlage« –  
Beteiligung der Öffentlichkeit
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 22.06.2017 in öffentlicher Sitzung 
den Entwurf zur 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungsplans Nr. 
24 »Am Bürgerpark/Im langen Schlage« in der Fassung vom 27.04.2017 im 
beschleunigten Verfahren nach § 13 BauGB i. V. m. 13a BauGB gebilligt und 
beschlossen, der betroffenen Öffentlichkeit gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 2 BauGB 
Gelegenheit zur Stellungnahme zu geben (zwei Wochen). Den von den Ände-
rungen berührten Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange wird 
gemäß § 13 Abs. 2 Nr. 3 BauGB Gelegenheit zur Stellungnahme gegeben. 

Es muss darauf hingewiesen werden, dass die 1. Änderung im beschleunigten 
Verfahren ohne Durchführung einer Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB 
aufgestellt werden soll. (§ 13a Abs. 3 BauGB).

Der räumliche Geltungsbereich der 1. Änderung des vorhabenbezogenen Be-
bauungsplans Nr. 24 »Am Bürgerpark/Im langen Schlage« ergibt sich aus fol-
gendem Kartenausschnitt:

[Luftbild / 2014] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) / A18/1-
13572/2010.

Der vorhabenbezogene Bebauungsplan Nr. 24 »Am Bürgerpark/Im langen 
Schlage« in der Fassung vom 04.05.2016 wurde am 23.06.2016 in öffent-
licher Sitzung nach § 10 BauGB i. V. m. § 8 KVG LSA als Satzung durch den 
Stadtrat beschlossen und ist am 30.07.2016 mit der Bekanntmachung im 
Amtsblatt 08/2016 in Kraft getreten.

Im Zuge der fortschreitenden Planung wurden die Lage und Abmessung der 
Lärmschutzwand überarbeitet, mit dem Ergebnis, dass auf diese verzichtet 
werden kann. Ziel und Zweck der 1. Änderung ist es demzufolge, dass im 
Ergebnis der Überplanungen eine Lösung aufgezeigt wird, die zum einen den 
Einbau der 35,0 m langen und 7,0 m hohen Lärmschutzwand verzichtbar 
macht und zum anderen der Immissionsschutz in der Form verbessert wird, 
dass zukünftig eine vollflächige Wohnnutzung in sämtlichen Etagen von 
Haus 1 möglich ist. Durch die Änderung des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans sollen die planungsrechtlichen Zulässigkeitsvoraussetzungen für 

die Planänderung an Haus 1 geschaffen und umfassend abgesichert werden. 
Die Änderung betrifft ausschließlich das Teilgebiet MI 1. Die 1. Änderung 
betrifft folgende Festsetzungen:

-	 Art der baulichen Nutzung
-	 Maß der baulichen Nutzung
-	 Immissionsschutz – Aktiver Lärmschutz

Die Öffentlichkeit kann sich durch Einsichtnahme in die Entwurfsunterlagen 
(einschließlich Begründung) in der Fassung vom 27.04.2017 

vom 13.07.2017 bis einschließlich 28.07.2017 
bei der Stadt Wernigerode, Dezernat für Bauwesen und Stadtplanung, 
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus), Zimmer 129 in 38855 Wernigerode 
während folgenden Zeiten

montags bis  mittwochs 	 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und
			   14:00 Uhr bis 16:00 Uhr

donnerstags	 08:00 Uhr bis 12:30 Uhr und
			   14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

freitags	 08:00 Uhr bis 13:00 Uhr

über den Inhalt der Planung, über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie 
die wesentlichen Auswirkungen der Planung informieren und sich schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift äußern. 

Da das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen schriftlich mitgeteilt 
wird, ist die Angabe der Anschrift des Verfassers zweckmäßig. Es wird weiter 
darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht (während der Auslegungsfrist) 
abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bebauungs-
plan unberücksichtigt bleiben können. 

Ferner wird darauf hingewiesen, dass ein Antrag auf Normenkontrolle nach  
§ 47 VwGO unzulässig ist, wenn mit ihm nur Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder 
verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden 
können. 

HINWEIS
Die Entwurfsunterlagen zur 1. Änderungen des vorhabenbezogenen Bebau-
ungsplans Nr. 24 »Am Bürgerpark/Im langen Schlage« können auch im In-
ternet unter www.wernigerode.de, -Bauen und Wirtschaft- in der Rubrik/ 
Planen und Bauen/ unter Bebauungsplanung/ Aktuelle Offenlagen einge-
sehen werden.

Wernigerode, 23.06.2017

Gaffert
Oberbürgermeister

Inkrafttreten der 1. Änderung  
des Bebauungsplans Nr. 42 
Wohngebiet »Humboldtweg/ 
Brockenweg«
Der Stadtrat der Stadt Wernigerode hat am 22.06.2017 in öffentlicher Sitzung 
die 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 42 Wohngebiet »Humboldtweg/Bro-
ckenweg«, in der Fassung vom 17.02.2017 nach § 10 BauGB i. V. m. § 8 KVG 
LSA, als Satzung beschlossen. 

Der räumliche Geltungsbereich der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 42 
Wohngebiet »Humboldtweg/Brockenweg« ergibt sich aus folgendem Karten-
ausschnitt:  
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[Luftbild / 2014] © LVermGeo LSA (www.lvermgeo.sachsen-anhalt.de) / 
A18/1-13572/2010.

Die 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 42 Wohngebiet »Humboldtweg/Bro-
ckenweg« tritt gemäß § 10 Abs. 3 BauGB mit dieser Bekanntmachung in Kraft. 
Diese kann, einschließlich der Begründung i. d. F. v. 30.05.2017 bei der 

Stadt Wernigerode 
Dezernat III – Bauwesen und Stadtplanung
Schlachthofstraße 6 (Neues Rathaus)
Zimmer 129 in 38855 Wernigerode

während der üblichen Dienststunden eingesehen werden. Jedermann kann die 
1. Änderung des Bebauungsplan Nr. 42 einsehen und über ihre Inhalte Aus-
kunft verlangen. 

Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 BauGB bezüglich der Fälligkeit 
etwaiger Entscheidungsansprüche im Falle der in den §§ 39-42 BauGB bezeich-
neten Vermögensnachteilen, deren Leistung schriftlich beim Entschädigungs-
leistenden zu beantragen ist, und des § 44 Abs. 4 BauGB über das Erlöschen 
von Entschädigungsansprüchen im Falle einer nicht fristgerechten Antragstel-
lung innerhalb von drei Jahren, wird hingewiesen.

Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 und Abs. 2 BauGB be-
zeichneten Verfahrens- und Formvorschriften sowie Mängel in der Abwägung 
nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB 
unbeachtlich, sofern diese nicht innerhalb eines Jahres, seit dieser Bekanntma-
chung schriftlich gegenüber der Stadt Wernigerode geltend gemacht worden 
sind. Bei der Geltendmachung ist der Sachverhalt, aus welchem sich die Verlet-
zung oder der Mangel begründet, dazulegen. 

HINWEIS
Die Satzungsunterlagen der 1. Änderung des Bebauungsplans Nr. 42 können 
auch im Internet unter www.wernigerode.de, -Bauen und Wirtschaft- in der 
Rubrik/ Planen und Bauen/ Bebauungsplanung/rechtskräftige Bebauungspläne 
nach Ortschaften eingesehen werden. 

Wernigerode, 23.06.2017

Gaffert 
Oberbürgermeister

Offizielle Wanderkarten HARZER HEXEN-STIEG überarbeitet
Pünktlich zu Beginn der Wandersaison erschien die 
mittlerweile 9. Auflage der offiziellen Hexen-Stieg-
Wanderkarte im Schmidt-Buch-Verlag Wernigero-
de. Gemeinsam mit dem Harzklub und dem Har-
zer Tourismusverband (HTV) wurde die detaillierte 
Karte im beliebten Wandermaßstab 1:30000 über-
arbeitet, aktualisiert und durch die im Gebiet der 
Karte befindlichen nummerierten Stempelstellen 
der Harzer Wandernadel ergänzt. Dem manchmal 
unbeständigen Harzer Wetter Rechnung tragend, 
gibt es das Karten-Werk nun zusätzlich auch in ei-
ner wasser- und reißfesten Ausgabe.

Das beidseitig bedruckte Kartenblatt im prakti-
schen Leporello-Falz beinhaltet die Haupt- und die 
beiden Nebenstrecken des Harzer Hexen-Stiegs, 
Entfernungsangaben in 10-km-Schritten sowie die 
für den anerkannten Prädikatswanderweg relevan-
ten Bushaltestellen mit Namen und Linien-Num-
mern. Selbstverständlich sind auch alle anderen 
Harzklubwanderwege mit Markierung und Num-
merierung, sowie Radwege und Radrouten des 
Gebietes rund um den Hexen-Stieg dargestellt. Die 
Karte ist mittels UTM-Koordinatensystem eingeteilt 
mit GPS-Gitter versehen.

Der offizielle Wanderführer »Harzer Hexen-
Stieg« wird derzeit noch überarbeitet, und u.a. 
um eine Beschreibung in die Gegenrichtung Tha-
le – Osterode erweitert. Das Buch erscheint im 
August dieses Jahres. Wer sich über die Schwie-
rigkeitsgrade der einzelnen Etappen informieren 
möchte, kann sich unter www.harz-wanderkar-
ten.de/harzer-hexen-stieg.html Höhenprofile und 
GPX-Tracks kostenlos herunterladen. 

Weitere Informationen stehen auch unter 
www.hexenstieg.de und www.harzer-hexen-
stieg.de bereit. //

24h Trophy – Das Wandererlebnis im Harz 
Der Brocken als höchste Erhebung in Norddeutsch-
land zieht seit jeher Menschen in seinen Bann. 
Naturbelassene Wälder, die romantischen Wander-
wege zum 1.141 Meter hohen Gipfel, die Klippen 
entlang des Weges und die Geschichten rund um 
den Berg begeistern viele Wanderer, die sich auf 
den Weg machen.

Vom 4. bis 6. August 2017 kann der Berg bei der 
24h Trophy nun in einer ganz besonderen Form er-
klommen werden. »Wandern rund um die Uhr« lau-
tet das Motto der 24h Trophy, die 2017 zum zweiten 
Mal in Wernigerode und Schierke stattfindet. Neben 
der Tour »24 Stunden Rund um den Brocken« wird 
auch die 12 Stunden Wanderung »12 Stunden Rund 

um Wernigerode« angeboten. Anmeldungen sind 
auf www.24h-trophy.de möglich.

Die 24h Trophy ist eine gemeinschaftliche Wan-
derung, bei der 24 Stunden bzw. 12 Stunden am 
Stück gewandert wird, nur unterbrochen durch 
Pausen. Die Wandergruppe wird von ortskundigen 
Wanderführern und Outdoor-Experten begleitet 
und geführt. Ziel ist das gemeinschaftliche Wan-
dern, ein einzigartiges Naturerlebnis und die sport-
liche Herausforderung mit dem Höhepunkt der 
Nachtwanderung und der gemeinsamen Zielan-
kunft.

Bereits seit sechs Jahren führt das Langzeit-
Wander-Erlebnis in die schönsten Regionen 

Deutschlands. Die Teilnehmer lernen unterschied-
liche Wanderregionen bei immer gleichem Durch-
führungskonzept und stetiger Qualität kennen. 
2017 führt die Trophy an den Tegernsee, in das 
Berchtesgadener Land, nach Oberstaufen im All-
gäu, nach Maishofen und Saalbach Hinterglemm in 
Österreich, in die Alpenwelt Karwendel und in den 
Harz. Hier im Harz ist der Marktplatz von Wernige-
rode als Start und Ziel vorgesehen. 

Weitere Informationen erhält man in der Tou-
rist-Information Wernigerode. Marktplatz 10, 
38855 Wernigerode, Tel. 03943-5537835 oder via  
Internet auf www.wernigerode-tourismus.de und 
www.24h-trophy.de //
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Neue Bewegungskurse in Wernigerode
Kinder haben einen enormen Spiel- und Bewegungsdrang, der ausgelebt wer-
den möchte. Die Freude und der Spaß an neuen Herausforderungen, an Bewe-
gungen und kreativen Spielanregungen legen den Grundstein für die geistige 
Entwicklung und das langfristige Interesse an Sport und Spiel. Durch die Förde-
rung der frühkindlichen Bewegungsentwicklung werden, ganz nebenbei, Sinne 
ausdifferenziert, die Wahrnehmung und Kreativität gefestigt und motorische 
Fähigkeiten geschult.

In Kooperation mit der Stadt Wernigerode, dem IB-Familienzentrum und 
der Kita »Pusteblume« werden zwei neue Eltern-Kind-Sportkurse durch 
»Spiel(T)räume Harz« und »Sportykus« angeboten. Die Spiel- und Bewegungs-
kurse richten sich an Kinder zwischen 1 und 3 Jahren und finden im Turnraum 
der Kita »Pusteblume« statt. Dienstagnachmittags können sich die 2- bis 3-Jäh-
rigen mit ihren Eltern und der Kursleiterin Ulrike von Hoff und Freitagnachmit-
tags die 1- bis 2-Jährigen mit der Kursleiterin Jessica Munzke austoben. Hierzu 
werden verschiedene Turngeräte genutzt, auf denen geklettert, gekrabbelt, 
balanciert und geturnt werden kann. Zusätzlich werden Alltagsmaterialien kre-
ativ eingesetzt, um neue Bewegungs- und Spielanregungen zu erhalten. 

Die Eltern-Kind-Sportkurse starten im August. Anmeldungen und Fragen 
richten Sie für die Spiel(T)räume Harz an Jessica Munzke, 0175-1743389, 
spieltraeume.harz@gmail.com und für die Bewegungsabenteuer für 2- bis 
3-Jährige an Sportykus, Ulrike von Hoff, 0170-1892735, info@sportykus.de. //

// Bildung
Informationen 
im Internet auf 
https://my-
space.com/
stadtjugend-
wernigerode

KONTAKT

Amt für Jugend, Gesundheit 
und Soziales, Stadtjugend-
pflege Wernigerode, Schlacht
hofstraße 6, 38855 Wernige-
rode, Sanja Schlicht // Tel. 
03943-654 517 // stadtju-
gend@wernigerode.de

KINDER- UND 
JUGENDHAUS CENTER

Benzingeröder Chaussee 1,
Telefon 0 39 43-2 22 91 // 
jhcenter@wernigerode.de // 
Mario Schmidt, Angelique 
Triebe, Theo Drescher

ÖFFNUNGSZEITEN

Geänderte Öffnungszeiten 
während der Sommerferien 
vom 26.06. bis 09.08.2017:

Montag, Mittwoch, Freitag
14:00 – 20:00 Uhr

vom 10. – 27.08.2017  
geschlossen

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Fitness // Billard // 
Tischtennis // Kickern // 
Spiele // Gitarrenstunde auf 
Anfrage u. v. a. m.

JUGENDCLUB HARZBLICK

Heidebreite 4
Telefon 0 39 43-63 36 61 // 
jtharzblick@wernigerode.de 
// Ansprechpartner: Marcel 
Völkel, Birgit Hannover, Theo 
Drescher

ÖFFNUNGSZEITEN

Geänderte Öffnungszeiten 
während der Sommerferien 
vom 26.06. bis 09.08.2017:

Dienstag und Donnerstag
14:00 – 20:00 Uhr

jeden 2. Samstag (08.07.17, 
22.07.17, 05.08.17)
14:00 – 20:00 Uhr

vom 10. – 27.08.2017  
geschlossen

OFFENE ANGEBOTE

Dart // Billard // Tischtennis 
// Bandprobe // Kickern // 
Spiele u. v. a. m.

JUGENDTREFF SILSTEDT

Harzstraße 26 a, Silstedt
Telefon 0 39 43-24 97 52 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

ÖFFNUNGSZEITEN

Geänderte Öffnungszeiten 
während der Sommerferien 
vom 26.06. bis 09.08.2017:
vom Streetworker begleitete 
Selbstverwaltung:

Montag bis Donnerstag
16:00 – 21:00 Uhr

Freitag, Samstag	
15:00 – 22:00 Uhr

vom 10. – 27.08.2017  
geschlossen

JUGENDTREFF 
BENZINGERODE

Schützentor, Benzingerode
Telefon 0 39 43-24 97 16 // 
jens.lux@wernigerode.de //
Ansprechpartner: Jens Lux

ÖFFNUNGSZEITEN

vom 26.06. – 27.08.2017 
geschlossen

SCHÜLERFREIZEIT- 
ZENTRUM WERNIGERODE

Feldstraße 7 a
38855 Wernigerode
Tel. 03943-632748 oder 
0152-25481879
Fax: 03943-625438
E-Mail: sfz-wern@internatio-
naler-bund.de 

OFFENE LERNWERKSTATT

Jeden Dienstag und Mittwoch 
14:00 – 17:00 Uhr

REGELMÄSSIGE  
MONATLICHE ANGEBOTE:

1. Woche Kreativecke 
2. Woche Experimentierecke 
3. Woche Technikecke 
4. Woche Kinderküche 

HIGHLIGHTS DES MONATS

Mittwoch, 05.07.17 und 
19.07.17

16:00 – 17:30 Uhr Kinder-
Malwerkstatt

Wir benötigen von Dir eine 
Anmeldung, wenn Du an 
einer Veranstaltung teilneh-
men möchtest!  
Tel. 03943-632748
Die Veranstaltungen finden in 
der Feldstraße 7 a in 38855 
Wernigerode statt.

JUGENDCAFÉ  
SCHIEFES HAUS

Keller Schiefes Haus,  
Klintgasse 5
Telefon 03943-2090503 
JuCa e. V.

ÖFFNUNGSZEITEN

Mo – Do	 15:00 – 20:00 Uhr 
Fr	 18:00 – 23:00 Uhr
Sa	 15:00 – 20:00 Uhr

Karten- und Brettspiele,  
Kicker, Dart (bei Interesse und 
ausreichend Anmeldungen    

1 x monatl. Kicker- oder 
Dartturnier), Computernut-
zung (1 h = 0,50 €), gele-
gentlich Fr oder Sa Livemusik, 
1 x monatl. Grillabend  
(Termin nach Wunsch und 
Wetterlage, Anmeldung 
erforderlich)

Ferienpass
Wernigerode

Sommer 2017
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www.wernigerode.feripro.deAnmeldung und Information unter

Online-Anmeldung
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ab 29.05.2017, 19 Uhr möglich. 
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Waldfüchse gesichtet – oder wie man Natur hautnah erlebt
Das Projekt »Waldfuchs« der Schutzgemeinschaft 
Deutscher Wald (SDW) ist flächendeckend in ganz 
Sachsen-Anhalt präsent und wird stolz in über 160 
Kindertagesstätten und Förderschulen angeboten. 

VILLA SONNENSCHEIN AKTIV DABEI

Die Kita »Villa Sonnenschein« der Stadt Wernige-
rode beteiligte sich an dem Umweltprojekt. Acht 
Themen aus insgesamt 23 verschiedenen Wahl-
möglichkeiten bearbeiteten die Kinder im letzten 
Jahr und beschäftigen sich intensiv mit dem Thema 
»Wald«. Projekte wie: »Hallo kleiner Baum« oder 
»Wie entsteht ein Frosch« brachten den Kinder-
gartenkindern verschiedenste Zusammenhänge 

aus Natur und Umwelt näher und dienten zugleich 
als effektive Vorbereitung auf die bevorstehende 
Schulzeit. Notwendige Arbeitsmaterialien, wie der 
Waldfuchs-Rucksack mit diversen Ausrüstungsge-
genständen, wurden den Kindern von der SDW zur 
Verfügung gestellt. 

Unterstützt wird das Projekt von der Lotto-Toto 
GmbH und vom Landeszentrum Sachsen-Anhalt. 
Ziel ist es, dass die Kinder spielerisch die Natur ent-
decken. Sie sollen die Tier- und Pflanzenwelt mit 
allen Sinnen erleben und so ein Verantwortungs-
gefühl für die Natur entwickeln, um die Umwelt zu 
schützen und zu erhalten. //

IN DER KITA LÖWENZAHN WACHSEN  
EBENFALLS WALDFÜCHSE HERAN

An diesem bundesweiten Projekt nehmen auch  
Kinder der ältesten Gruppe der Kindertagesstätte 
»Löwenzahn« teil. Dabei erhielten sie ganz viel Un-
terstützung vom Jugendwaldheim »Drei Annen«.  
»Am 12. Mai war es soweit, Herr Schmidt besuchte 
uns dieses Mal im Kindergarten und hatte einiges 
Interessantes für uns »Waldfüchse« vorbereitet. 
In gemütlicher Runde erhielten wir Einblick über 
nützliche Insekten, ihren Lebensraum und wofür 
die Tiere nützlich sind. Wir betrachteten Bildma-
terial von heimischen Insekten und erfuhren, dass 
durch intensive menschliche Eingriffe in die Natur 
nur noch wenig natürliche Insektenlebensräume 

vorhanden sind.« so die Erzieherinnen der Gruppe. 
Um den Insekten ein Leben in ihrem natürlichen 

Lebensraum zu ermöglichen, bereitete der Fach-
mann für die Kinder ein Insektenhotel vor. Dieses 
wurde sogleich mit Materialien wie Schafswolle, 
angebohrten Hölzern, Tannenzapfen und Holzspä-
nen gefüllt und an einen geeigneten Platz im Gar-
ten aufgestellt. »Nun haben auch die Insekten im 
Stadtfeld ein grünes Zuhause!« so die Kinder. 

Diese Aktion war eine von vielen in diesem 
spannenden Projekt. Die Kinder und Erzieherinnen 
bedanken sich bei den Mitarbeitern des Jugend-
waldheims und dem Kita-Hausmeister für den  
lehrreichen Vormittag. //

Schattenbilder, die Geschichten erzählen
Ende Mai 2017 fand die Auszeichnungsveranstal-
tung des Literaturwettbewerbs 2017 statt. Dieses 
Jahr standen bei dem Wettbewerb Schattenbilder 
von Wiebke Steinmetz im Mittelpunkt. Die Klas-
senstufen 4 bis 8 konnten Geschichten und Gedich-
te zum Motiv »Treppenhaus« und die Klassen 9 bis 
12 zum »Regentag« schreiben. 

156 Schüler waren dem Aufruf bis Ende Januar  
gefolgt. Die Jury hatte es also nicht leicht, die Fülle 
der eingereichten Beiträge zu bewältigen. Am Ende 
kürten sie aus allen Einsendungen 36 Preisträger. 
Volker Friedrich, stellvertretender Oberbürgermeis-
ter hatte ebenfalls viel zu tun, als er den Siegern 
gratulierte und Büchergutscheine übergab. »Ich bin 
beeindruckt, dass sich so viele Kinder für Litera-
tur begeistern«. Gemeinsam mit Christine Schulz, 
langjährige Leiterin der Schreibwerkstatt, ehrte er 
zwölf Mal den 1. Platz, elf Mal den 2. Platz und 
3. Platz und vergab zwei Sonderpreise (siehe Liste). 

Wie gewohnt entstand die Themenauswahl in 
der Offenen Wernigeröder Schreibwerkstatt. »Es 
ist nicht so leicht, immer wieder neue Themen zu 
finden, die zum Schreiben anregen. Zum 20. Jubi-

läum sollte es diesmal was Besonderes sein.« verriet 
Christine Schulz. Die Herausforderung ist den Or-
ganisatoren mit den Schattenbildern gut gelungen, 
denn »auch dieses Jahr gab es viele schreibwütige 
Schüler« so die ehemalige Deutschlehrerin weiter. 
Sie bedankte sich zudem bei Jürgen Jankofsky vom 
Friedrich-Boedecker-Kreis e.V., der alle Text sichtet 
und ggf. über den Literaturverein veröffentlicht.

 Weiterer Dank ging an die Kollegen im städti-
schen Kulturamt und an die Chorleiterinnen Esther 
Waldhausen und Susanne Ristau, die den Wett-
bewerb von Beginn an musikalisch begleiten. Ein 
weiteres Dankeschön ging an den lokalen Sponsor 
Schneider Schreibgeräte GmbH. 

In diesem Jahr feierte nicht nur der Wernige-
röder Literaturwettbewerb ein Jubiläum, sondern 
auch die Offene Wernigeröder Schreibwerkstatt. 
Zum 25-jährigen Bestehen gratulierten Volker 
Friedrich und Silvia Lisowski (Amtsleiterin Kultur, 
Schule und Sport) zum langjährigen Bestehen und 
würdigten die erfolgreiche Arbeit mit einer kleiner 
Aufmerksamkeit. //

Nach erfolgreichem Abschluss des Projektes hat je-
des Kind einen »Waldfuchspass« für die Teilnahme 
erhalten. © Winnie Zagrodnik

Im Stadtfeld finden heimische Insekten ab sofort ein 
Insektenhotel vor.

PREISTRÄGER LITERATURWETTBEWERB 2017

3. Klasse
Lars Stallmann,  
Sonderpreis

4. Klasse
Friederike Dorff,  
1. Platz
Rebecca Koch, 1. Platz
Leni Stadler, 2. Platz
Matilda Otto, 3. Platz

5. Klasse
Marta Woyde, 1. Platz
Jonathan Toppel,  
2. Platz
Alma Högg, 2. Platz
Lucia Krökel, 3. Platz

6. Klasse 
Emily Hesse, 1. Platz
Merle Crome, 2. Platz
Liva Fuchs, 3. Platz
Nele Malin Glaser, 
Sonderpreis

7. Klasse
Yannick Haensch,  
1. Platz
Noah Dalichow,  
2. Platz
Antonius Kurt Wilhelm 
Richter, 3. Platz
Max Gropp, 3. Platz

8. Klasse
Lina Wetzig, 1. Platz
Julia Koch, 2. Platz

Ronja Schönherr,  
3. Platz

9. Klasse 
Anna Fee Blochberger, 
1. Platz
Tabea Fischer, 2. Platz
Lara Meyer, 3. Platz

10. Klasse
Leon S., 1. Platz
Julia Reschke, 2. Platz
Mette Wehrmann,  
3. Platz

11. Klasse
Janice Heinrich,  
1. Platz
Patrizia Haupt, 1. Platz
Christiane Krischok,  
2. Platz
Luise Borchmann,  
3. Platz

12. Klasse
Aimée Kelch, 1. Platz
Lisa Hölke, 2. Platz
Alina Kraft, 3. Platz

Berufsbildende 
Schulen
Kati Rümkasten,  
1. Platz
Elke Fischer, 2. Platz
Jeannette Schnee-
voigt, 3. Platz
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Ein absoluter Hingucker waren die Stelzenläufer. Der 
Flamingo wurde von seinem Reiter durch den Bür-
gerpark spazieren geführt. 

Auf der Hauptwiese im Bürgerpark konnte man 
Wünsche auf kleine Zettel schreiben und diese an 
einem Luftballon befestigen. Annette Klaue, Sach-
gebietsleiterin Kindertageseinrichtungen, ließ auch 
einen Wunsch in die Luft steigen.

Egal ob groß oder klein, beim Viererski war höchste 
Konzentration und gute Absprache gefordert.

Es gab ein abwechslungsreiches Programm – unter 
anderem konnte man Klapperschlangen, Elefan-
tenaccessoires oder Tiermasken basteln.

Verschnaufpause mit Stockbrot an der Riesenfeuer-
schale.

Viel Geschicklichkeit brauchten die Kinder beim En-
tenangeln.

Kindertag 2017 verzaubert tausende Kinder und Familie 

Beim Kinderschminken konnte sich jedes Kind in sein 
Lieblingstier verwandeln.

Beim Kinderfest der Stadt Wernigerode verwan-
delte sich der Bürgerpark am 9. Juni in ein kunter-
buntes Kinderparadies. Inmitten des Parks – der mit 
seinen Spielangeboten und Tieren bereits an nor-
malen Tagen viel zu bieten hat –  lud die Stadtju-
gendpflege Wernigerode gemeinsam mit den Kin-
dertagesstätten der Stadt und Partnern alle Kinder 
zum Feiern ein. 

Das städtische Kindertagsfest stand 2017 unter 
dem Zeichen »Kinderträume – Karneval der Tiere« 
und so konnten sich alle Gäste auf turbulente Mit-
machangebote freuen. 18 liebevoll geschmückte  
Pavillons galt es zu entdecken bzw. zu erobern. 
Auch wenn das Wetter sich eher wechselhaft zeig-
te, störte das die vielen kleinen und großen Besu-
cher zum Glück nicht, die Angebote auszuprobie-
ren oder neue Lieblingsschätze zu basteln.

Die Organisatoren der Stadtjugendpflege be-
danken sich bei mehr als 200 Helfern, die an diesem 
Tag dazu beigetragen haben, dass alle Besucher im 
Bürgerpark ihren Spaß hatten. Ein besonders großer 
Dank gilt den zahlreichen Spendern, welche diese 
Veranstaltung überhaupt ermöglicht haben. //

Lehrreicher Rettungswagen-Einsatz
Einen aufregenden und spannenden Vormittag 
erlebten die Kinder der Kinderkrippe »Am Auer-
hahn«. Vorrangig für die Großen der Gruppe 4 ka-
men Mitarbeiter des Eigenbetriebes Rettungsdienst 
Landkreis Harz mit einem Krankenwagen vorbei. 
Nachdem sie die Liege aus dem Krankenwagen auf 
der Wiese des Gelände der Kinderkrippe abgestellt 
hatten, durften die Kinder darauf ihre mitgebrach-
ten Kuscheltiere verarzten – mit Hilfe des Rettungs-
dienstes wurden so z. B. Beine und Arme ihres Lieb-
lings mit Mullbinden verbunden.

Anschließend durfte der hintere Bereich des 
Krankenwagens zusammen mit einem Mitarbeiter 
des Rettungsdienstes besichtigt werden. Interes-
siert schauten die Kinder in die einzelnen Schubfä-
cher und Schränke und hörten aufmerksam den 

Erklärungen des Rettungsdienstes zu. Dann wur-
den Schüsseln mit Wasser bereitgestellt, welches 
die Kinder mit Hilfe der Sanitäter und der Erziehe-
rinnen mit Spritzen aufziehen und auf die Wiese 
spritzen durften. Auch in die Fahrerkabine des Ret-
tungswagens durften sie klettern und bekamen hier 
alles genau gezeigt und kindgerecht erklärt. Zum 
krönenden Abschluss durften die Kinder sogar mit 
der Liege auf und ab fahren. 

Nach über einer Stunde verabschiedeten sich 
die Mitarbeiter des Rettungsdienstes. Ein großes 
Dankeschön geht an den Rettungsdienst, der für 
einen unvergesslichen Vormittag gesorgt hat. 

Mit großer Vorfreude begrüßen ihn die Kinder 
und Erzieherinnen der Kinderkrippe »Am Auerhahn« 
wieder zu ihrem Sommerfest am 25. August 2017! //

Auch die Rettung und Verarztung von Plüschtieren 
kam bei den Kindern gut an.
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Neue Segel im Waldhofbad gesetzt
Ein blaues Sonnensegel mit karibischem Flair über-
dacht seit wenigen Tagen das halbe Kinderplansch-
becken im Freibad Waldhofbad Wernigerode. Das 
neue Schutzdach ist auf Anfrage von Eltern reali-
siert worden und soll künftig die Kleinen vor der 
massiven Sonneneinstrahlung schützen. 

Ralf Schult, Leiter der Badeanlagen in Werni-
gerode, ließ zudem eine Matschspielstrecke bau-
en. »Die Spielstrecke beginnt mit einem Elefanten, 
dessen Schwanz man drehen muss, damit Wasser 
herausgepumpt wird. Je nachdem wie man dreht, 
wird das Wasser, das übrigens Trinkwasserqualität 
hat, dann links und rechts durch Wipprinnen auf 
Sandtische weitergeleitet. Es ist durchaus möglich, 
dass die Matschspielstrecke um einige Elemente er-
weitert wird« informierte Ralf Schult. 

Das gesamte Projekt kostete die Stadt ca. 
18.500 €. Silvia Lisowski, Amtsleiterin für Schule, 
Kultur und Sport und Christian Fischer, Dezernent 

für Gemeinwesen der Stadt Wernigerode, gaben 
am 20. Juni den Matschspielplatz und das Sonnen-
segel für den offiziellen Badebetrieb frei. //

Ein bunter, musikalischer Frühlingsstrauß 
beim Eltern-Großeltern-Tag im Hort Harzblick

An einem Sonnabend im Mai hatte der Hort Harz-
blick zu seinem traditionellen Eltern-Großeltern-Tag 
eingeladen. Für diesen besonderen Tag hatten die 
Hortkinder ein abwechslungsreiches, vielseitiges 
Programm vorbereitet. Es wurde gesungen, getanzt, 
Röhrenorchester und Aschenputtel auf modern ge-
spielt, und so begleitete ein kunterbunter, musikali-
scher Frühlingsstrauß den Vormittag und überrasch-
te alle Gäste. Der Lohn war der Applaus und der 
Stolz der Eltern und Großeltern. Sie waren begeistert 
und wünschen sich für das nächste Jahr eine Fortset-
zung. Diesen Wunsch erfüllen ihnen die Kinder und 
Erzieherinnen vom Hort Harzblick gern! //

Die Kinder der Klasse 3 der Langelner Grundschule 
»Erich Kästner« gaben gemeinsam den Matschspiel-
platz für den offiziellen Badebetrieb frei. 

Die Hortkinder der Grundschule Harzblick zeigten 
beim Eltern-Großeltern-Tag ihr Können.

Die Kinder bepflanzten mit viel Hingabe und Leiden-
schaft das Hochbeet der Kita Harzblick. © privat

Pflanzaktion in der 
Kita Harzblick
Auch in diesem Frühjahr erhielt die Kindertages-
stätte im Wernigeröder Wohngebiet Harzblick Be-
such von Frau Leiste von der Edeka-Stiftung und 
Mitarbeitern des Edeka-Centers, um gemeinsam 
mit den Kindern ein Hochbeet zu bepflanzen. Die 
pädagogische Fachkraft Claudia Klinge begleitete 
die Vorbereitung für diese Aktion. Sie stellte Bild-
material zur Verfügung, fertigte Pflanzschilder an 
und beschafftte die erforderlichen Utensilien. Da-
mit weckte sie die Neugier der Kinder und forderte 
sie zum weiteren Fragen und Forschen heraus. 

Während der Pflanzaktion hatten die Kinder 
sichtlich viel Spaß beim Zerbröseln der Erde, beim 
Graben der Pflanzlöcher und Hineinsetzen der ver-
schiedenen Pflanzen. Bekanntes aus dem eigenen 
Erleben fanden sie hierbei wieder und konnten es 
benennen. Ihnen unbekannte Pflanzen, wie z.B. 
den »Lollo Rosso« lernten sie kennen und amüsier-
ten sich über den lustigen Namen. Zum Schluss 
wurde ihnen das Amt »Gärtner der Saison« über-
tragen. 

In nächster Zeit werden die Kinder alles beob-
achten, dokumentieren und gemeinsam überlegen, 
wie die Pflanzen geerntet und danach auf welch 
verschiedene Weisen schmackhaft zubereitet wer-
den können. //

So schmeckt das Essen –  
neue Wege im Sonneck-Harzfriede
Was kommt heute auf den Tisch? Diese Frage be-
schäftigt täglich Jung und Alt, in der Familie, im 
Betrieb, in der Mensa und auch im Seniorenpflege-
heim. So auch im Pflegeheim Sonneck-Harzfriede. 
In dem Wernigeröder Pflegeheim hat sich in den 
letzten Monaten diesbezüglich so einiges verändert.

Nach Wünschen und Vorschlägen der Bewohner 
und Angehörigen wurde 2016 ein neues Verpfle-
gungskonzept eingeführt. Das Pflegeheim ist das 
erste in der Region, das nach diesem Konzept arbei-
tet und stellte für die Umsetzung die kreative Köchin 
Ulrike Zweidorf ein, die seitdem den Hut für das neue 
Konzept auf hat. Neue Wohnbereichsküchen mit mo-
derner Küchentechnik wurden von ihr geplant und 
ausgewählt. Im November 2016 war es dann endlich 
soweit: Bewohner, Angehörige, Betreuer, Apotheken, 
Sanitätshäuser, Hospizverein und Seniorenvertretung 
der Stadt Wernigerode sowie Interessierte, Freunde 
und Unterstützer des Hauses konnten sich beim Ein-
weihungsfest von dem neuen Konzept überzeugen.

Inzwischen sind mehr als hundert Tage vergan-
gen, es ist Zeit, eine erste Bilanz zu ziehen. Ähn-
lich wie in einer großen Familie werden täglich alle 
Mahlzeiten direkt dort, wo die Bewohner zuhause 
sind, in den Wohnbereichen zubereitet. So duftet 
es morgens nach Kaffee und frischen Brötchen, mit-

tags nach Deftigem oder Süßem und an manchem 
Nachmittag nach selbstgebackenem Kuchen. Sehr 
gern können Bewohner bei der Zubereitung der 
Mahlzeiten zuschauen oder aktiv helfen. So wird 
der Tag abwechslungsreich und erhält Struktur.

Ulrike Zweidorf und ihre Mitarbeiter kennen die 
Essenswünsche der Bewohner ziemlich genau und 
stellen sich immer besser darauf ein. So gibt es mit-
tags immer zwei Hauptgerichte inkl. Nachspeise, 
die die Bewohner zur Mahlzeit in Augenschein neh-
men. Ebenso ist es beim Frühstück und Abendessen. 
Die Auswahl ist groß, dann alle wissen: Essen und 
Trinken hält Leib und Seele zusammen. //

Senioren frühstücken 
im Freien und sind 
dabei sozial
»Nicht jeder mag in großen Menschenmengen im 
Freien speisen, aber wir von der Seniorenvertretung 
Wernigerode e.V. finden es wunderbar«, sagte Re-
nate Hesse. 
»Am Sonntag, dem 21. Mai 2017, waren wir zum 
fünften Mal mit einem Tisch beim Bürgerfrühstück 
auf dem Marktplatz Wernigerode dabei, um kran-
ken und bedürftigen Kindern zu helfen. Auch wenn 
uns als ältere Menschen die Musik manchmal zu 
laut erschien oder wir die kleinen und größeren Ak-
teure wegen einer fehlenden Bühne nicht gebüh-
rend bewundern konnten, hat das der Stimmung 
nicht geschadet. Wir haben das Miteinandersein 
genossen, und die Sonne strahlte mit uns um die 
Wette. Die vielen mitgebrachten Leckereien waren 
in den mehr als drei Stunden fast verzehrt und wir 
konnten am Ende erneut auf ein gut organisiertes 
und gelungenes Bürgerfrühstück unter Gleichge-
sinnten auf dem Rathausmarkt anstoßen.« //Das neue Verpflegungskonzept ist aufgegangen.
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Haushaltsauflösungen
– diskret und vertraulich –

• Verrechnung von Möbeln, Hausrat, Kleidung,   
 E-Geräten
• Instandsetzungs- u. Reinigungsarbeiten
• Möbeltransporte
• Wohnungsübergabe kann für Sie 
 übernommen werden

Keine

Anfahrtskosten!

Kunze GbR, Wernigerode
Tel. 03943/264630
24-h-Tel. 
0172/3455832

alles zu Festpreisen

Unsere Dienstleistungen: Kellertrockenlegung + Abdichtung
 Bauwerkstrockenlegung + Pflasterarbeiten
 Putz- und Maurerarbeiten
 Balkon- + Terrassensanierung
 Fassadensanierung + Imprägnierung
 Strahlarbeiten + Farbbeschichtung
 Schimmelschutz + Innendämmsysteme

Gebäudesanierung Gatzemann
Börneckerstraße 14
38889 Blankenburg
Tel. 0 39 44/98 04 15 
oder 01 72/6 53 09 11
Fax 0 39 44/98 04 16
info@gebaeudesanierung-gatzemann.de
www.gebaeudesanierung-gatzemann.de

Sichern Sie sich 
jetzt einen kostenlosen

        Beratungs-
            termin!

Mit uns gesund durch den Sommer! 

Apothekerin Rita Fuhrmann www.apotheke-wernigerode.de Email: ahorn-apo@t-online.de

Brockenblick-Apotheke 
Halberstädter Straße 13 (E-Center)  
Tel. 264846 
Fax 264847

Auerhahn-Apotheke 
Ilsenburger Straße 42 
Tel. 267497  
Fax 267496

Ahorn-Apotheke 
Ernst-Pörner-Str. 4 
Tel. 03943/22140 
Fax 500260
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// Soziales

FAMILIENZENTRUM  
WERNIGERODE

Ernst-Pörner-Straße 6
Telefon: 0160-97084381 // 
Jessica.Munzke@internatio-
naler-bund.de // www.face-
book.de/Familienzentrum.
Wernigerode 

VERANSTALTUNGEN

Montag
08:30 – 13:00 Uhr Frühgebo-
renenberatung / Beratung bei 
traumatischen Geburten // 
15:00 – 16:00 Uhr Sprachkurs 
für Vorschulkinder // 15:00 
– 18:00 Uhr Quartiersma-
nagement // 16:00 – 17:00 
Uhr Kleiderkammer des Kin-
derschutzbundes

Dienstag
08:30 – 13:00 Uhr Schrei-
babyambulanz // 10:30 – 
14:00 Uhr Nähtreff // 14:00 
– 17:00 Uhr Nachbarschafts-
hilfe // 14:30 – 16:00 Uhr 
Hausaufgabenhilfe

Mittwoch
09:00 – 10:00 Uhr Schwan-
gerenberatung durch die 
Paritätische Schwangerenbe-
ratungsstelle // 10:00 – 11:30 
Uhr Treff für Eltern mit früh-
geborenen Kindern // 13:00 
– 15:00 Uhr Fachkraft im 
Fokus // 16:00 – 17:30 Uhr 
Märchen-Mittwoch mit der 
Märchenfee // 16:00 – 18:00 
Uhr Stammzell-Typisierungs-
Station und Beratung durch 
den Verein für krebskranke 
Kinder

Donnerstag
09:30 – 11:00 Uhr Offene 
Krabbelgruppe für Babys und 
Kleinkinder // 09:30 – 11:00 
Uhr Seniorentreff // 14:00 
– 16:00 Uhr Sprechstunde für 
Hörbehinderte // 15:00 – 
17:00 Uhr Workshop zur 
Gewaltfreien Kommunikation 
(Anmeldung erforderlich)

Freitag 
10:00 – 12:00 Uhr Handar-
beitstreff // 09:30 – 11:30 
Uhr Hebammensprechstunde 
mit der Hebammenpraxis 
»Unter dem Herzen« (Anmel-
dung erforderlich) // 10:45 
– 12:15 Uhr DELFI-Babykurs 
für September/Oktober/
November Kinder // 15:00 
– 16:00 Uhr Bewegungsaben-
teuer für 1- bis 2-Jährige // 
16:00 – 17:00 Uhr Bewe-
gungsabenteuer für 1- bis 
2-Jährige

SENIORENVERTRETUNG 
DER STADT  
WERNIGERODE E. V.

Geschäftsadresse:
Senioren- und Familienhaus
Seniorenvertretung der Stadt 
Wernigerode e. V.
Steingrube 8
38855 Wernigerode
Telefon:  03943-248873
Mail: seniorenvertretung-
stadt@wernigerode.de

VERANSTALTUNGEN

Donnerstag, 06.07.2017
10:00 Uhr Vorbereitung des 
Sporttages der Seniorenver-
tretung im Bürgerpark Werni-
gerode

Sonnabend, 08.07.2017
09:00 Uhr Senioren und 
Studierende kochen gemein-
sam im Senioren- und Famili-
enhaus Wernigerode, Stein-
grube 8 (vereinsintern)  

Mittwoch, 05.07. –  
Sonntag, 09.07.2017
individuelle Teilnahme unserer 
Mitglieder am Johannes-
Brahms-Chorfestival

Dienstag, 25.07.2017 – 
Fortbildungsfahrt zum 
Scharfenstein
10:00 Uhr Abfahrt am Bus-
bahnhof Wernigerode, 
Bussteig 9
Für die Fahrt ist eine Anmel-
dung bei Frau Monika Unger 
unter Telefon (03943) 
604710 am 04.07.2017 in der 
Zeit von 10:00 – 12:00 Uhr 
erforderlich. Der Unkosten-
beitrag beträgt 5 € und wird 
zur Abfahrt kassiert.

SENIOREN- UND FAMILI-
ENHAUS WERNIGERODE

Steingrube 8
Tel. 03943-605044

VERANSTALTUNGEN

Sonntag, 02.07.2017
11:15 Uhr Hospizverein – 
Sonntag gegen Traurigkeit

Montag, 03.07.2017
09:30 Uhr Englisch // 09:30 
Uhr Selbsthilfegruppe 50 plus 
// 10:00 Uhr Schach // 11:00 
Uhr Englisch // 14:00 Uhr 
Spielgruppe // 14:00 Uhr 
Selbsthilfegruppe Frauen nach 
Krebs // 14:30 Uhr Singge-
meinschaft // 14:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Parkinson-
betroffene // 16:00 Uhr VdK 
Sozialverband // 17:00 Uhr 
Hospizverein – Sprechzeit // 
17:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
Suchtbetroffene // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Depressionen // 

18:00 Uhr Hospizverein – 
Hospizbegleiterkurs

Dienstag, 04.07.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Kontakteverein – 
Kreativkreis // 10:00 Uhr 
Englisch // 10:00 Uhr Gym-
nastik // 14:30 Uhr Schreib-
werkstatt // 14:30 Uhr Gesel-
liges Tanzen // 17:00 Uhr Qi 
Gong // 18:30 Uhr Qi Gong

Mittwoch, 05.07.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 11:00 Uhr Englisch // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 
14:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Blinde und Sehbehinderte // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Seelisch Belastete // 16:00 
Uhr Weißer Ring – Opferbe-
ratung // 17:00 Uhr Qi Gong 
// 18:00 Uhr Schach // 18:00 
Uhr Trauergesprächskreis // 
19:00 Uhr Qi Gong

Donnerstag, 06.07.2016
10:00 Uhr Nordic Walking // 
14:00 Uhr Spielnachmittag // 
14:00 Uhr Wandergruppe der 
ehemaligen Lehrer // 15:00 
Uhr Selbsthilfegruppe Rest-
less-Legs-Syndrom // 19:00 
Uhr Lauf- und Wanderge-
meinschaft – Dart-Gruppe

Freitag, 07.07.2017
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt

Montag, 10.07.2017
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 09:30 Uhr Englisch 
// 10:00 Uhr Schach // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:30 
Uhr Singgemeinschaft // 
17:00 Uhr Hospizverein – 
Sprechzeit // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Suchtbe-
troffene // 17:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen

Dienstag, 11.07.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Englisch // 10:00 
Uhr Kontakteverein – Kreativ-
kreis // 10:00 Uhr Gehirntrai-
ning // 10:00 Uhr Gymnastik 
// 15:45 Uhr Seniorentanz / 
Einsteiger 

Mittwoch, 12.07.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 09:30 Uhr Senioren-
tanz / Fortgeschrittene // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 
14:00 Uhr Initiative Natur-
freunde // 15:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Seelisch Belastete 
// 16:00 Uhr Weißer Ring 
– Opferberatung // 17:00 
Uhr Qi Gong // 18:00 Uhr 
Schach // 19:00 Uhr Qi Gong

Donnerstag, 13.07.2017
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 10:00 Uhr Nordic Walking 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 14:00 Uhr Rollifahrer

Freitag, 14.07.2017
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt

Montag, 17.07.2017
09:30 Uhr Englisch // 09:30 
Uhr Selbsthilfegruppe 50 plus 
// 10:00 Uhr Schach // 11:00 
Uhr Englisch // 14:00 Uhr 
Spielgruppe // 14:30 Uhr 
Singgemeinschaft // 17:00 
Uhr Hospizverein – Sprechzeit 
// 17:30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Suchtbetroffene // 17:30 
Uhr Selbsthilfegruppe für 
Menschen mit Depressionen

Dienstag, 18.07.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Englisch // 10:00 
Uhr Kontakteverein – Kreativ-
kreis // 10:00 Uhr Gymnastik 
// 14:30 Uhr Geselliges Tan-
zen

Mittwoch, 19.07.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 14:00 Uhr Kreativ-
gruppe // 15:00 Uhr Selbst-
hilfegruppe Seelisch Belastete 
// 16:00 Uhr Weißer Ring 
– Opferberatung // 18:00 
Uhr Schach

Donnerstag, 20.07.2017
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag 
// 15:00 Uhr BRH-Vorstand 
// 19:00 Uhr Lauf- und Wan-
dergemeinschaft – Dart-
Gruppe

Freitag, 21.07.2017
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt

Montag, 24.07.2017
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 09:30 Uhr Englisch 
// 10:00 Uhr Schach // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:30 
Uhr Singgemeinschaft // 
17:00 Uhr Hospizverein – 
Sprechzeit // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Suchtbe-
troffene // 17:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen

Dienstag, 25.07.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe – 
Alte Handarbeitstechnik // 
10:00 Uhr Englisch // 10:00 
Uhr Kontakteverein – Kreativ-
kreis // 10:00 Uhr Gehirntrai-
ning // 10:00 Uhr Gymnastik 
// 14:30 Uhr Selbsthilfegrup-
pe Schlaganfallbetroffene // 
15:00 Uhr Rentenberatung // 
15:45 Uhr Seniorentanz / 

Einsteiger // 16:15 Uhr Ko-
chen

Mittwoch, 26.07.2017
09:30 Uhr Kontaktegruppe 
– Gesprächskreis »Fragen zur 
Zeit« // 09:30 Uhr Senioren-
tanz / Fortgeschrittene // 
14:00 Uhr Kreativgruppe // 
15:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Seelisch Belastete // 16:00 
Uhr Weißer Ring – Opferbe-
ratung // 18:00 Uhr Schach

Donnerstag, 27.07.2017
10:00 Uhr Nordic Walking // 
10:00 Uhr Instrumentalkreis 
// 14:00 Uhr Spielnachmittag

Freitag, 28.07.2017
15:00 Uhr Schach für Jung 
und Alt

Montag, 31.07.2017
09:30 Uhr Selbsthilfegruppe 
50 plus // 09:30 Uhr Englisch 
// 10:00 Uhr Schach // 14:00 
Uhr Spielnachmittag // 14:30 
Uhr Singgemeinschaft // 
17:00 Uhr Hospizverein – 
Sprechzeit // 17:30 Uhr 
Selbsthilfegruppe Suchtbe-
troffene // 17:30 Uhr Selbst-
hilfegruppe für Menschen mit 
Depressionen

FRAUENZENTRUM 
WERNIGERODE

Breite Str. 84
Tel. 0 39 43-62 60 12 
FrauenzentrumWR@web.de

BERATUNGSZEITEN

Mo	 10 – 12 // 13 – 19 Uhr
Di	 10 – 12 // 13 – 17 Uhr
Mi	 10 – 12 // 13 – 17 Uhr
Do	 10 – 12 // 13 – 19 Uhr

REGELMÄSSIG

Montag
10:00 Uhr Gymnastik für 
Migrantinnen // 13:30 Uhr 
Kreativkreis // 17:30 Uhr 
Verkauf im Solidaritätsshop 
»Stöberstube«

Dienstag
10:00 Uhr Café um 10:00 // 
15:30 Uhr AG Malen und 
Zeichnen 

Mittwoch
10:00 Uhr Literaturkreis // 
13:30 Uhr Treffen alleinste-
hender Frauen // 17:30 Uhr 
Al-Anon Familiengruppe

Donnerstag
10:00 Uhr Internetcafé // 
10:00 Uhr Teestube internati-
onal // 10:00 Uhr Verkauf im 
Solidaritätsshop »Stöberstu-
be« // 14:00 Uhr Frauentreff 
18:30 Uhr Stricken gegen 
Stress«
Freitag
10:00 Uhr Teestube internati-
onal
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Einfach mal die Seele baumeln lassen …
Massage, Wellness, Kosmetik und Fußpflege

Nadine Keffel
38855 Wernigerode, Ilsenburger Straße 42c  
(Einfahrt WWG, hinter der Apotheke, rechts) 

www.massage-keffel.de
Telefon 0 39 43 / 60 45 36
Öffnungszeiten:
Mo, Mi und Fr 8.00 – 16.30 Uhr
Di und Do 11.30 – 20.00 Uhr 
Terminvereinbarungen außerhalb der  
Öffnungszeiten möglich.Gutscheinverkauf

www.harzdruckerei.de

Die top Adresse nicht nur für Brockenwanderer und  
Reisegruppen in Schierke. Herzlich Willkommen!  

Wir begrüßen Sie im tradi tionsreichen Restaurant & Café 
Winkler, das nach umfangreichen Umbauarbeiten jetzt auch in 
ein Kaminzimmer einlädt. Wir bieten Ihnen ein reichhaltiges 

Speisen-, Kuchen- und Eis becherangebot.  
Lassen Sie sich von unseren Kaffeespezialitäten verwöhnen. 

Unser Restaurant und Kaminzimmer  
mit je 50 Plätzen sowie unsere sonnige Terrasse 

eignen sich ideal für Busreisende &  
Familienfeiern. Für unsere Gäste kostenfrei:  

Parkplatz für Pkws, Busse und Biker!!! Brockenstraße 33 • 38879 Schierke • Telefon: 03 94 55 / 235
restaurant-cafe-winkler@t-online.de • www.restaurant-cafe-winkler.de

Restaurant & Café Winkler

STEUERBERATER

STEUERBERATER

Dienstleistungsservice Sachtleben
• Innenreinigung • Objektbetreuung • Gartenpflege
• Außenreinigung • Transporte bis 3,5 t • Winterdienst

Telefon: (+49) 03943 / 2095635
Mobil: 0174 / 1905444
info@dienstleistungsservice-sachtleben.de
www.sachtleben-dienstleistungen.de

1 Jahr
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In dieser Ausgabe aktuell:
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 Bekanntmachungen

 Mitteilungen

 Termine

 Vereine

 Leserbriefe
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e Alten- und Krankenpflege

Nadine Sprenger

Ab sofort sind wir auch  

im ganzen Gebiet der  

Stadt Seeland unterwegs!

Nadine Sprenger-Henschel

Partner aller Kranken- und Pflegekassen

Thekendorfer Weg 4

06484 Ditfurt

info@pflegedienst-ditfurt.de

Tel. 03946-5280567

24 Stunden für Sie erreichbar!

Unsere Leistungen

•  alle grundpflegerischen 

Leistungen

•  Behandlungspflege nach 

ärztlicher Anordnung

•  kostenlose Beratungs- 

gespräche/Anträge  

Pflegestufen

•  Arztfahrten und  

Einkaufservice 

•  Beratung und  

Bereitstellung von 

Hausnotrufen

•  Kinderversorgung mit 

Insulinpumpen u.v.m

Kinderseele

Was eine Kinderseele

aus jedem Blick verspricht!

So reich ist doch an Hoffnung

ein ganzer Frühling nicht.

August Heinrich Hoffmann von 

Fallersleb
en (1798-1874)

Zum Kindertag gab es in den Kindereinrichtungen der Stadt Seeland viele inter-

essante und spannende Feste zu erleben. (Seite 19)

Tischlerei

Norbert Kern

Wir schließen alle Öffnungen an und in Ihrem Haus

Weitere Leistungen:

 Treppen + Tore

 Innentüren und Paneele

 Parkett, Laminat und Dielung

  Innenausbau und Trockenbau

  Sonderanfertigungen/Möbel

 Restaurierungen

 …es gibt immer eine Lösung!

Tel.:  034741 - 8259

Funk:  0172 - 6316270

E-Mail: TischlereiKern@t-online.de

Cochstedter Straße 20 

06449 Stadt Seeland/ 

OT Schadeleben

Qualität 

seit 25 Jahren

Ernst-Pörner-Str. 2 

WERNIGERODE

Lerchenbreite 5 

BLANKENBURG 

Theaterpassage 2–4 

HALBERSTADT

Harzburger Str. 24 

ILSENBURG

Telefon 03943 21487

Mobil 0172 3411978

info@musikschule-schicker.de

www.musikschule-schicker.de

Ilsenburg, Friedensstr. 30f 

(ehem. Raiffeisen-Baumarkt) 

Tel.: 039452-2229 

www.profi-harz.de 

Wir freuen uns auf Sie: Mo – Fr: 8 – 18 Uhr  Sa: 8 – 12 Uhr 

Über 700 Fachmärkte in Deutschland  

und wir gehören dazu! 

ilsenburger 

    Stadtanzeiger
Darlingerode Drübeck
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Aktuelles aus dem Stadtrat

Die Mai-Sitzung des Stadtrates war durch 

ein besonders großes Bürgerinteresse sowie 

durch ungewohnte Personalien gekenn-

zeichnet. SPD-Fraktionsvorsitzender Ober-

müller eröffnete als Ratsältester die Sitzung, 

da die gewählte Vorsitzende und ihre beiden 

Stellvertreter nicht anwesend sein konnten. 

Der Rat wählte sodann Stadtrat Lüderitz 

(Linke/Bündnis90/Grüne) einstimmig zum 

Sitzungsleiter.

Die daran anschließende Bürgerfragestun-

de wurde intensiv genutzt. Bürger aus dem 

Ortsteil Drübeck setzten sich nachdrücklich 

für den Erhalt und die Sanierung des dortigen 

Turnraumes ein. Vertreter des SV Darlingero-

de/Drübeck warben bei den Stadträten dafür, 

den Bau des geplanten Kunstrasen-Trainings-

platzes zu unterstützen. Kritische Anmerkun-

gen gab es zur geplanten Straße im neuen 

Bebauungsplangebiet „Am Schützenberg“ 

in Ilsenburg. Bürgermeister Loeffke (CDU) 

stellte in den Antworten dar, dass die Auf-

stellung des Haushaltes 2017 mit besonderen 

Schwierigkeiten verbunden ist. Die nach wie 

vor deutlich zu geringen Gewerbesteuerein-

nahmen und die Belastung des Haushaltes 

durch Abschreibungen erschweren dessen 

Ausgleich stark. Dennoch ist und bleibt es Ziel 

von Stadtverwaltung und Stadtrat, alle Orts-

teile gleichermaßen zu berücksichtigen. Vor-

aussetzung hierfür sind die entsprechenden 

finanziellen Mittel, welche aber nicht für alle 

Notwendigkeiten und Wünsche ausreichen. 

Im Falle des Drübecker Turnraumes wären dies 

trotz hoher Förderung auch ca. 58.000 Euro 

Eigenanteil der Stadt. Die Stadträte beschlos-

sen daher, die vorliegende Investitionsliste 

noch einmal in einer gemeinsamen Sitzung 

des Finanz- und Bauausschusses zu erörtern. 

Sie sind dabei dem Gemeinwohl verpflichtet 

und müssen, trotz aller berechtigten Wün-

sche, ihre Entscheidungen aus dem Blickwin-

kel der Gesamtstadt treffen. Sitzungsleiter Lü-

deritz brachte zum Ausdruck, dass die hohe 

Bürgerbeteiligung sehr positiv zu sehen ist. 

Einwände gegen bestimmte planerische Pro-

zesse, wie zum B-Plan „Am Schützenberg“, 

müssten aber rechtzeitiger vorgebracht wer-

den, und nicht erst nach Abschluss der Pla-

nung. Weiterer Inhalt der Sitzung war der 

Satzungsbeschluß zum B-Plan „Harzburger 

Straße“, der Beschluß zur Änderung des B-

Plan „An der Amtswiese“ und verschiede-

ne Widmungen von Straßen. Breiten Raum 

nahm die Diskussion über die Beschlussvor-

lage zur Entwicklung des Grundschulstandor-

tes Darlingerode ein. Aufgrund wieder anstei-

gende Schülerzahlen in den nächsten Jahren 

muß die Raumkapazität erweitert werden. 

Auf welchem Wege dies geschehen soll, wird 

nach Ermittlung weiterer Fakten und Baukos-

ten voraussichtlich in der Junisitzung entschie-

den werden.Ferner wurde eine Änderung 

der Kostensatzung der Feuerwehr beschlos-

sen. Fehlalarme können somit finanziell bei 

den Verursachern geltend gemacht werden.

Clever werben in den  
AMTSBLÄTTERN 
aus der

Monat für Monat erreichen Sie mit einer Gesamt- 
auflage von ca. 183.000 Exemplaren jeden Haushalt  
und somit zuverlässig Ihre Kunden im Landkreis Harz 
sowie in den Städten Wernigerode, Blankenburg, 
Ilsenburg, Aschersleben und Seeland!  
Ein Angebot für Ihre Anzeigenwerbung erhalten Sie  
bei uns.

P.S.:  Außerdem erstellen und drucken wir (fast) alles 
– vom Flyer bis zum Buch.

Harzdruckerei GmbH
Max-Planck-Straße 12/14
direkt an der B 6n
38855 Wernigerode
www.harzdruckerei.de

Anzeigenberatung:
Ralf Harms
Fon 0 39 43 / 54 24 - 27
Fax 0 39 43 / 54 24 - 25
r.harms@harzdruckerei.de
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Harzstr. 3, 38889 Blankenburg (Harz), Tel. 03944 943-202, E-Mail: kontakt@blankenburg.de • Gesamtherstellung: 

Harzdruckerei GmbH, Max-Planck-Str. 12/14, 38855 Wernigerode, Tel. 03943 5424-0, E-Mail: info@harzdruck.de · Verantwortlich: Der Bürgermeister • Anzeigenberatung: Ralf Harms, Tel. 03943 5424-27, 

E-Mail: r.harms@harzdruck.de · Verteilung: Zeitzer Werbeagentur GmbH, R.-Puschendorf-Str. 54, 06712 Zeitz, Tel. 03441 662910 • Sie haben kein Amtsblatt bekommen? Rufen Sie uns an!  

Das Amtsblatt erscheint monatlich kostenlos in einer Auflagenhöhe von 13.000 Exemplaren. Bezugsmöglichkeit über den Verlag. Einzelpreis 0,70 € zuzüglich Versandkosten.

Blankenburg (Harz), 01. Juli 2017

Nr. 06/17  |  Jahrgang 8

Börnecke • Cattenstedt • Stadt Derenburg • Heimburg • Hüttenrode • Timmenrode • W
ienrode

Amtsblatt
der Stadt

Wir präsentieren: Ihre Hoheit Anne I.

Das ist Blankenburgs neue Blütenkönigin

Majestätisch ging es zu, als am Freitag zur 

Eröffnung des diesjährigen Altstadtfestes 

der Hasselfelder Spielmannszug 

Bürgermeister Heiko Breithaupt vom 

historischen Rathaus zur Festbühne auf 

den Tummelplatz eskortierte. Dabei wurde 

das Stadtoberhaupt von Blankenburgs 

frisch gekürter Blütenkönigin begleitet. Auf 

der Festbühne stellte Heiko Breithaupt die 

Blankenburger Hoheit Anne I. vor und 

begrüßte sie in ihrem künftigen Ehrenamt.

Im bürgerlichen Leben besucht die 17-jähri-

ge Anne Nickell derzeit das Fachgymnasium 

J. P. C. Heinrich Mette in Quedlinburg im 

Fachbereich Wirtschaft. In ihrer Freizeit spielt 

sie Volleyball und fotografiert leidenschaft-

lich gern. Auch politisch ist sie engagiert und 

trat schon des Öfteren für die Belange der 

Stadt, insbesondere der Jugend, in Erschei-

nung. Darüber hinaus liebt sie es, zu reisen 

und andere Kulturen kennenzulernen.

Wir haben sie gefragt, warum sie sich dafür 

entschieden hat, unsere Blütenstadt künftig 

zu repräsentieren: „Blankenburg bedeutet 

für mich Heimat, weil ich hier aufgewachsen 

bin und weil es schön ist, hier zu leben.“

Bürgermeister Heiko Breithaupt freut sich 

auf die künftigen offiziellen Anlässe, zu de-

nen er von Anne begleitet wird. „Ich bin mir 

sicher, mit Anne die richtige Wahl getroffen 

zu haben. Sie ist Blankenburgerin mit Herz 

und Seele – das strahlt sie aus. Künftig 

auch über die Stadtgrenzen hinaus.“

Seit dem Jahr 2008 wird die Blütenstadt von 

der Blütenkönigin repräsentiert. Bisherige 

Amtsinhaberinnen waren Henriette Dumei-

er, Annika Schönebaum und Anja Beyer.

Übrigens: Das maßgeschneiderte Kleid – in 

den neuen Imagefarben der Stadt gehalten 

– wurde von den Näherinnen des VHS Bil-

dungswerkes angefertigt.

Frank Knöppler, Rektor der Fachhochschule Polizei des Landes 

Sachsen-Anhalt, und Oberbürgermeister Andreas Michelmann 

unterzeichnen Nutzungsvertrag.

6400 Polizistinnen und Polizisten sollen bis zum Jahr 2021 im Land Sachsen-

Anhalt ihren Dienst versehen. Dieses Ziel ist fest im Koalitionsvertrag veran-

kert. Dementsprechend werden in diesem und den kommenden beiden Jah-

ren verstärkt Polizistinnen und Polizisten an der Fachhochschule Polizei des 

Landes Sachsen-Anhalt ausgebildet. Bis zu 700 Anwärter pro Jahr. Die der-

zeit an der Fachhochschule Polizei vorhandenen Unterrichtsräume reichen 

jedoch dafür nicht aus. Deshalb wurde die Stadt Aschersleben gebeten zu 

prüfen, inwieweit sie Räumlichkeiten zur Verfügung stellen kann.

Auf dem Bildungscampus Bestehornpark sind die entsprechenden Kapazitä-

ten vorhanden. Mit dem ohnehin geplanten Auszug des Institutes für Weiter-

bildung in der Kranken- & Altenpflege Aschersleben (IWK) zum 31. Dezem-

ber 2017 werden Unterrichtsräume frei, die ab dem 1. Januar 2018 von der 

Fachhochschule Polizei genutzt werden. Der Mietvertrag, den Anfang Mai 

Oberbürgermeister Andreas Michelmann und Frank Knöppler, Rektor der 

Fachhochschule Polizei (siehe Bild, links), feierlich unterzeichneten, wird zu-

nächst für die Dauer von 3 Jahren abgeschlossen und verlängert sich nach 

Ablauf dieser Zeit automatisch um jeweils ein Jahr.

Die Fachhochschule Polizei wird im Haus A, dem sogenannten Heckner-Rie-

sen, Unterrichts- und Büroräume im 2. Obergeschoss sowie im 1. Dachge-

schoss nutzen. Die Gesamtnutzfläche beträgt rund 1000 Quadratmeter. Zu-

dem wird die Fachhochschule die Turnhalle auf dem Gelände mitnutzen. 

Auch die Außensportanlagen sowie die Tagungsräume stehen nach Abstim-

mung mit den weiteren Nutzern zur Verfügung. 

Da das IWK vorzeitig einige Räume freizieht, wird bereits ab dem 1. Septem-

ber 2017 die Fachhochschule Polizei die dann freiwerdenden Räume für den 

Unterricht der Ausbildungsgruppe Aufbaukurs mit rund 100 Schülern nutzen. 

Ab dem 1. Januar 2018 werden dann am Standort die Schüler des Aufbau-

kurses und des Abschlusskurses im Bestehornpark ausgebildet. Acht bis neun 

Klassen mit jeweils bis zu 25 Polizeischülern werden am Bildungscampus 

lernen. 

Fortsetzung auf Seite 8
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Oberbürgermeister Andreas Michelmann und Frank Knöppler, Rektor der 

Fachhochschule Polizei des Landes Sachsen-Anhalt (links) unterzeichneten 

den Nutzungsvertrag. Der Unterricht findet bereits ab dem 1. September 

2017 für Polizeianwärter im Bestehornpark statt. Foto: Stadt Aschersleben

Polizisten beziehen zum 1. September Unterrichtsräume 
im Bestehornpark

06467 Hoym – Tel. 034741 389 – www.traeger-autohaus.de

Verschlägt Augen den Atem.
Der neue Arteon mit ein-
zigartigem Design. Mit dem 
neuen Arteon präsentiert 
Volkswagen ein Fahrzeug, 
dessen starke und unver-
wechselbare Persönlichkeit 
jedem Tag das gewisse 
Etwas verleiht.

Lassen Sie sich begeistern und 
vereinbaren Sie einen Beratungstermin.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Abbildung zeigt Sonderausstattungen.

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: kombiniert 7,3 – 5,9,  

CO₂-Emissionen in g/km: kombiniert 164 -152, 

Effizienzklassen: C-B

Der neue Arteon.
Ab sofort bei 

uns bestellbar!

Magdeburger Straße 3  ·  06484 Quedlinburg
Tel. 0 39 46 / 46 24  ·  Fax 0 39 46 / 70 37 70
Internet: www.uk-schwimmbadtechnik.de

UK Schwimmbad-
technik GbR

Schwimmbecken
von preiswert bis exklusiv

Folienschweißarbeiten
Beckensanierungen
Filteranlagen
Wasserpflegemittel
und Zubehör

Qualität nur
vom Fachmann

Jubiläumsangebote nutzen!

25 Jahre

Karneval der Tiere

 

AMTSBLATTSTADT WERNIGERODE

Großes Fest zum Kindertag im Bürgerpark am 9. Juni 2017Anlässlich des Internationalen Kindertages findet am 9. Juni 2017 von 14 bis 18 Uhr das beliebte Kinderfest der Stadt Wernigerode statt. In diesem Jahr steht das Ereignis unter dem Motto ›Kinderträume – Karneval der Tiere‹. Es wartet ein mannigfaltiges Programm aus Experi-menten, Bastel- und Bewegungsangeboten auf die Besucher:

JUBEL, TRUBEL, HEITERKEIT BEIM KARNEVAL DER TIERE

Die Entdeckungsreise ist für alle Besucher aufre-gend gestaltet und reicht von Sportspielen auf dem Ponyhof, über das Meereslauschen an der Lagune bis hin zum Ausflug in die afrikanische Savanne. »Es dürfen alle Gäste, ob groß oder klein, sehr ge-spannt sein.« freut sich Petra Fietz, Amtsleiterin für Jugend, Gesundheit und Soziales. »Die Stadtju-gendpflege und die Kindereinrichtungen der Stadt Wernigerode laden alle Besucher ganz herzlich ein, das bunte Programm zu ergründen.« Neben den 15 städtischen Kindereinrichtungen beteiligen sich 

in diesem Jahr auch der Internationale Bund mit spannenden Experimenten, das Grüne Klassenzim-mer mit der Gestaltung von Fossilien, die Kinderta-geseinrichtung der evangelischen Kirchengemeinde St. Johannis mit einem musikalisch-kreativen Zelt, der dm-Drogiemarkt mit viel Spiel und Spaß mit dem (Sau)Bär, die Kindertageseinrichtungen der Lebenshilfe mit lustigen Mitmach-Tänzen sowie das Stadtfeld-Gymnasium mit zahlreichen Aktionen rund um die kunterbunte Welt der Tiere.Die Schüler und Schülerinnen der Klasse 9c des Stadtfeld-Gymnasiums haben sich in diesem Jahr einen ganz besonderes Höhepunkt für die Kinder einfallen lassen. Sie haben auf der großen Wiese beim Haupteingang ihren Stand. Hier können alle Kinder ihre Wünsche auf kleine Zettel malen oder schreiben. Gegen 16:30 Uhr steigen dann hunderte Ballons mit den Kinderwünschen in die Luft.
AUSRUHEN ERLAUBT!
Wem es an den Ständen und auf den Spielplätzen zu trubelig wird, kann sich im Ruhezelt ausruhen. 

Verschnaufpausen können auch an den Essens-ständen und der Fruchtoase eingelegt werden. Hier sorgt die Zentralküche der Stadt Wernigerode für das leibliche Wohl. 
Der Eintritt ist für alle Besucher an diesem Tag frei und für die Kinder steht kostenloses Wasser be-reit (solange der Vorrat reicht).

DANK AN DIE SPENDER
Die Organisation der Veranstaltung liegt wie ge-wohnt in den Händen der Stadtjugendpflege. Je-doch ist ein so großes Fest nicht ohne Hilfe und Un-terstützung der Partner möglich. »Daher gilt unser besonderer Dank allen Unternehmen, Einzelspen-dern und allen fleißigen Händen für die großartige Unterstützung zum diesjährigen Kindertag.«

ANREISE

Am besten kommen alle Besucher zu Fuß oder mit dem Fahrrad. Falls das nicht möglich ist, sind kos-tenlose Parkplätze am Bürgerpark und in der nähe-ren Umgebung vorhanden. //

Wernigerode, 27. Mai 2017
25. Jahrgang // Nr. 06/17

© Winnie Zagrodnik

AMTSBLATT DES LANDKREISES HARZ
im Internet unter www.kreis-hz.de

17. Juni 2017      |      Nr. 6/2017      |      kostenlos an die Haushalte      |      Auflage 120.000 Exemplare

Aus dem Inhalt:
Seite 5
Grundsteinlegung im Wolterstorff-Gymnasium

Seite 11
Straße der Romanik  im Harz erweitert

Seite 14
Naturerlebnisstation  am Lutherweg eröffnet

Seite 19
Azubis informierten  über Nachhaltigkeit

Seite 22
28. Orchesterwerkstatt  in Halberstadt

Wernigerode. Die Landesregierung von Sachsen-Anhalt kam am 23. Mai 

unter Leitung von Ministerpräsident Dr. Reiner Haseloff zu einer auswärti-

gen Kabinettssitzung in Wernigerode zusammen. 
Neben allgemeinen Themen standen auch regionale Schwerpunkte wie 

die wirtschaftliche, infrastrukturelle, kulturelle und soziale Entwicklung der 

Stadt Wernigerode und des Landkreises Harz auf der Tagesordnung.     

 

mehr auf Seite 7 (Foto: Winnie Zagrodnik)

Landeskabinett tagte in Wernigerode

zzzz

Unser umfangreiches  Bio-Supermarkt-Sortiment: • hochwertiges Obst und Gemüse• Vegetarisches, Veganes, Rohköstliches, Glutenfreies ...
• leckere Backwaren und viele köstliche Käsesorten 
• Wasser, Säfte und erlesene Weine• vielfältigste Brotaufstriche• hochwertige Bio-Kosmetik

... und das ein oder andere Besondere zum Entdecken.
Wir freuen uns auf Sie!

Biomarkt Naturata WernigerodeMinslebener Str. 4138855  Wernigerode
Öffnungszeiten:Mo–Fr 08.30–19.00 UhrSa 08.00–14.00 Uhr

Wernigerode

Feinkost in  
Bio-Qualität  

Ruckzuck
ist einfach.

S Harzsparkasse

Wenn s um Geld geht
’

harzsparkasse.de

Weil man Geld schnellund leicht per Handysenden kann. MitKwitt, einer Funktionunserer App.*
* Gilt nur zwischen deutschen   Girokonten.

Wernigerode. Mit einem neuen Teilnehmerrekord startete am 31. Mai 

die 3. Auflage des Harzer Firmenlaufes. Insgesamt 310 Staffeln mit 1 240 

Läufern machten sich bei schönstem Laufwetter auf die Runde durch den 

Bürgerpark. Im vergangenen Jahr waren es 248 Staffeln. Lautstark ange-

feuert und mit viel Applaus im Ziel begrüßt wurden die Aktiven dabei von 

Kollegen, Freunden und Familienangehörigen, die zahlreich die Strecke 

säumten.  

mehr auf Seite 21

3. Harzer Firmenlauf  in Wernigerode

• amtlich
• seriös
• informativ
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VOLKSSOLIDARITÄT

Breite Straße 18  
(Eingang beim Haus  
Unterengengasse 7) 
38855 Wernigerode 
Ansprechpartner:  
Frau Annekatrin Czapla 
Tel. 03943-2091764

ÖFFNUNGSZEITEN

Montag bis Donnerstag 
9:00 – 13:00 Uhr,  
Freitag nach Absprache

VERANSTALTUNGEN

Montag, 03.07.2017
Volkssolidarität OG Ilsen-
burg: 
14:00 Uhr Sommerfest im 
»Stadt Hamburg«

Donnerstag, 06.07.2017
Volkssolidarität OG Rü-
beland:
14:00 Uhr Sommerfest u.a. 
mit Frau Wenzlau zum 
Thema »Halloren - Schoko-
ladenfabrik mit Tradition«

Freitag, 07.07.2017
Volkssolidarität Wernigerode 

OG 27: 13:00 – 18:30 Uhr 
Halbtagesfahrt ins »Café 
zum Holzwurm« Drübeck 
mit anschl. Grillen in Rü-
beland

Dienstag, 11.07.2017
Volkssolidarität Wernigerode 
OG 12: 13:00 – 18:30 Uhr 
Halbtagesfahrt ins »Café 
zum Holzwurm« Drübeck 
mit anschl. Grillen in Rü-
beland

Mittwoch, 12.07.2017
Volkssolidarität OG Ilsen-
burg:
09:30 Uhr Tagesfahrt mit 

Besuch des Otternzentrums 
in Hankensbüttel (Lünebur-
ger Heide), Mittagessen 
Kartoffelbüffet, danach 
Führung und Zeit individuel-
ler Besichtigung, Kaffee und 
Kuchen
Volkssolidarität Wernigerode 
OG 22: 13:00 – 18:30 Uhr 
Halbtagesfahrt ins »Café 
zum Holzwurm« Drübeck 
mit anschl. Grillen in Rü-
beland

Donnerstag, 20.07.2017
Volkssolidarität Wernigerode 
OG 24: Abfahrt 13:00 Uhr 

am Floßplatz Wernigerode 
– Halbtagesfahrt zum Wald-
haus Osterwieck

MENTOR  
WERNIGERODE E.V.

Burgstraße 11
38855 Wernigerode
03943 / 60 61 25
Mentor.wr@gmail.com

Änderungen vorbehalten!

95. GEBURTSTAG 

Selma Glänzel
Barbara Lucka
Ruth Pfeiffer

90. GEBURTSTAG 

Elli Skudlartz
Else Harm
Edith Lehmann
Anni Jankowski
Irma Friese
Lisa Krell
Edith Bollmann
Liesa Hildebrandt
Ilse Felgendreff

85. GEBURTSTAG 

Else Friedrich

Erika Sandner
Günter Kleylein
Erika Spannuth
Christa Wieland
Hedwig Meyer
Karl-Heinz Haupt
Siegmund Glattmann
Erika Schmidle

80. GEBURTSTAG 

Inge Lucius
Rosemarie Zacek
Irmgard Müller
Lieselotte Pultz
Annelore Kühn
Adelheid Kleylein
Alfred Grünewald
Lisa Krispien
Helga Dannhauer

Karl-Heinz Rothe
Gisela Borteck
Horst Knochenmuß
Helga Raue
Margarete Vogelsberg
Helmut Bührig
Artur Schmelter
Dieter Kniep
Ursula Gerlach
Elsbeth Holzheuer
Wilhelm Nimke
Käte Lütte
Ursel Dilg
Barbara Festerling
Helmut Bergner
Günter Klein
Valentina Balz
Rosemarie Engel
Hannelore Köhler

75. GEBURTSTAG 

Dieter Grimmecke
Eike Kabelitz
Ingrid Müller
Doris Sohl
Axel Ehrt
Gerda Herbrig
Bärbel Stein
Margit Michau
Lidia Ripson
Werner Schneider
Wolfgang Schoppe
Karl-Heinz Linde
Renate Petzold
Melitta Müller
Wolfgang Szymanowski
Christiane Faulhaber
Monika Staedt

Joachim-Heinrich Müller
Dieter Laue
Oswald Oberländer
Uwe Krüger
Lutz Heine

70. GEBURTSTAG 

Sieglinde Rogoll
Barbara Stary
Helmut Müller
Klaus-Peter Fehsecke
Rosemarie Hilcke
Brigitte Bänecke
Bernd-Dieter König
Ingrid Suslik
Ingrid Heier
Gerhard Meißner
Lothar Bolze
Hans-Ulrich Büchner

Eva Michel
Wilfried Fischer
Karla-Gundela Link
Berndt Vilser
Manfred Willig
Monika Felgenhauer
Waldemar Nehring
Gundhild Rohr
Bernd Seeger
Sabine Franke
Heidemarie Hupe
Heidemarie Jaworski
Jürgen Ziemann
Lina Wagner
Elinore Wenzel

// GRATULATION ZUM GEBURTSTAG IM Juni

Der SoVD Kreisverband Wernigerode stellt sich vor
Der SoVD (Sozialverband Deutschland e .V .) ist ein 
moderner Dienstleister und berät seine Mitglieder 
in allen sozialen Fragen. Hervorgegangen aus dem 
1917 gegründeten Reichsbund stellt er eine star-
ke sozialpolitische Interessenvertretung dar – bei 
inzwischen mehr als 7.700 Mitgliedern im SoVD 
Landesverband Mitteldeutschland (hierzu zählen 
Sachsen-Anhalt, Sachsen und Thüringen).

Als damit großer Sozialverband im Land hilft 
er Menschen mit Behinderung, Rentnerinnen und 
Rentnern,  Krankenversicherten, Hartz-IV-Betroffe-
nen und anderen Bevölkerungsgruppen in über 63 
mitteldeutschen Beratungszentren. Darüber hinaus 
vermittelt der Verband im Kontakt mit den Behör-
den und vertritt seine Mitglieder vor den Sozialge-
richten.

Außerdem finden viele Menschen über den Sozi-
alverband Deutschland e. V. bei gemeinsamen Ver-
anstaltungen, Ausflügen und Reisen ein Mittel ge-
gen die gesellschaftliche Isolation  –  und den Weg 
in eine echte Solidargemeinschaft. Dies gilt für alle 
die Kreisverbände, die durch die Arbeit der vielen  
ehrenamtlich Tätigen im SoVD Mitteldeutschland 
den Verband mit Leben erfüllen. Auch der Kreisver-
band Wernigerode bietet mit seinen 320 Mitgliedern 
einen idealen Zusammenschluss der Gemeinschaft, 
Bildung und sozialpolitisches Engagement.

SPRECHZEITEN 

jeden Dienstag von 15 Uhr bis 18 Uhr in der Ge-
schäftsstelle Wernigerode, Heltauer Platz 1. Tele-
fon: 03943-632631. // Impression vom Frühlingsfest des SoVD.

Fortbildungsfahrt 
zum Scharfenstein
Die Nationalpark Harz und die Harzer Verkehrsbe-
triebe bieten am Dienstag, 25. Juli 2017, eine Fort-
bildungsfahrt für Senioren zum Scharfenstein an. 
Die Teilnehmer werden von einem Ranger beglei-
tet und über Besonderheiten der Natur und über 
Strategien im Nationalpark informiert. Eine Einkehr 
in der Rangerstation ist vorgesehen. Abfahrt ist 10 
Uhr am Busbahnhof Wernigerode, Bussteig 9. Die 
Unkosten betragen 5 Euro. Anmeldungen sind bei 
Monika Unger, Telefon 03943-604710 am 4. Juli 
2017 von 10 bis 12 Uhr erforderlich. //

Großer Anklang bei Schwimm-  
und Fitnesstag 
Ganz unter sich tummelten sich die Mitglieder der 
Seniorenvertretung der Stadt Wernigerode Mit-
te Mai in der Wernigeröder Schwimmhalle. Das 
Team um Ralf Schult, Sachgebietsleiter Badeanla-
gen der Stadt Wernigerode, trug mit viel Elan und 
Engagement zum Gelingen der Veranstaltung bei. 
Interessant war der geführte Rundgang durch 
den technischen Bereich des Schwimmbades. So 
bekamen die Senioren Einblick in das Herzstück 
der Anlage und wurden auch mit Problemen ver-
traut gemacht. Hierbei erhöhte sich das Verständ-

nis über manch ungewollte Schließungszeiten, 
die Außenstehende meist nicht nachvollziehen 
können.

Der Vorstand der Seniorenvertretung bedankt 
sich ausdrücklich beim Sanitätshaus Liebe, der 
GSW Wernigerode, der Firma Blankenburger 
Wiesenquell sowie Frau Apothekerin Saaber für 
die tolle Unterstützung. Der nächste sportliche 
Höhepunkt ist schon in Vorbereitung und wird am 
13. September 2017 im Bürgerpark Wernigerode 
stattfinden. // MH



SAMSTAG
02.09.2017

Bürgerpark
WERNIGERODE

ab 16 Uhr

SILBERMOND

MDR HARZ OPEN AIR

ProduktionVeranstalter Mit freundlicher Unterstützung

Tonbandgerät • Lupid • Flo Unger • Randale – Rockmusik für Kinder

plakat_A3_mdr_hoa_2017.indd   1 09.06.2017   12:58:24
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// Stadt
REGELMÄSSIG

täglich

10:30 Uhr Stadtführung: 
1000 Schritte rund ums 
Rathaus, Tourist-Information, 
Marktplatz 10 // 12:15 Uhr 
Nationalpark Harz – Mit dem 
Ranger einmal um die Bro-
ckenkuppe, ca. 1 h, Treff-
punkt: Eingang Brockenhaus

Mittwoch

ca. 10:45 Uhr Sonderfahrt 
mit dem Traditionszug zum 
Brocken, Fahrt im histori-
schen Sonderzug, Sitzplatzre-
servierung, Reiseleitung, 
Begrüßungstrunk, Eintritt ins 
Brockenhaus, Info:  
www.hsb-wr.de, Anmeldung: 
Tel. 0 39 43 - 55 81 53

Samstag

10:30 Uhr	Ortsführung 
»Unterwegs in Schierke«
Ein interessanter Streifzug 
durch die Geschichte von 
Schierke, Karten: Tourist-
Information
Tourist-Information, OT 
Schierke // ca. 10:45 Uhr 
Sonderfahrt mit dem Traditi-
onszug zum Brocken, Fahrt 
im historischen Sonderzug, 
Sitzplatzreservierung, Reise-
leitung, Begrüßungstrunk, 
Eintritt ins Brockenhaus,  
Info: www.hsb-wr.de, An-
meldung: Tel. 0 39 43 - 55 
81 53 // 14:00 Uhr Stadt-
führung: Tausend Schritte 
rund ums Rathaus, Tourist 
Info, Marktplatz 1

Sonntag

17:00 Uhr	Soirée mit dem 
Philh. Kammerorchester 
Wernigerode (Eintritt frei)
Travel Charme Gothisches 
Haus, Marktplatz 2

VERANSTALTUNGEN

01. – 02.07.2017
27. Neustadter Weintage
Winzer, Winzergenossen-
schaften und Vereine aus der 
Partnerstadt Neustadt an der 
Weinstraße präsentieren sich 
gemeinsam mit einheimi-
schen Anbietern und Mitwir-
kenden. Marktplatz

Samstag, 01.07.2017
14:00 Uhr Themenführung 
»Hermann Löns und Werni-
gerode«
Preis: 6,00 € p.P., Dauer ca. 
1,5 h, Karten und Treffpunkt: 
Tourist-Information Wernige-
rode // 20:30 Uhr Heartland 

Duo, Informationen: www.
hasseroeder-burghotel.de
Eintritt frei! Hasseröder Burg-
hotel, Langer Stieg 62

Sonntag, 02.07.2017
15:00 Uhr Kinderfest mit der 
Harzsparkasse
Bürgerpark, Dornbergsweg 
27

Dienstag, 04.07.2017
10:00 Uhr Mit den Rangern 
auf Klippenwanderung
Dauer: ca. 5 h,  Informatio-
nen: 03 94 55 - 4 77
Treffpunkt: Tourist-Informati-
on, OT Schierke // 10:00 
Uhr Ferientöpfern in der 
Alten Schmiede
Anmeldung: Tel. 03 94 55 - 
5 11 18, Töpferei »Alte 
Schmiede«, OT Schierke //
10:30 Uhr Natur entdecken 
auf dem Löwenzahnpfad
Erlebniswanderung für die 
ganze Familie Dauer: ca. 3 h 
Drei Annen Hohne, Wander-
treff (Parkplatz) // 14:00 Uhr
Seniorenwanderung Harz-
klub Zweigverein
Dauer: ca. 2 h, Führung: 
Monika Staedt, Tel. 03 94 55 
- 2 21, Treffpunkt: Tourist-
Information, OT Schierke // 
15:00 Uhr Puppentheater 
»Die verzauberte Sonne«
Eintritt frei. Rathaussaal, OT 
Schierke // 15:00 Uhr Tanz-
tee, Informationen: www.
hasseroeder-burghotel.de

05. – 09.07.2017
10. Internationales Johannes-
Brahms-Chorfestival & Wett-
bewerb*
Seit 1999 ist diese INTER-
KULTUR-Veranstaltung ein 
Publikumsmagnet für Chöre 
und Musikgruppen aus aller 
Welt. Zeiten/Orte: siehe 
Sonderheft, Karten: Tourist-
Information Wernigerode
Innenstadt

Donnerstag, 06.07.2017
10:30 Uhr Den Forschern 
über die Schulter geschaut
Kleine Wasser-Monster, 
Bachflohkrebse und Katzen-
gold - spannende Entde-
ckungen mit dem Gewässer-
ökologen
Naturerlebniszentrum, Drei 
Annen Hohne // 16:30 Uhr 
Puppentheater »Der Hase 
und der böse Bock«
Informationen: www.hasse-
roeder-burghotel.de

Freitag, 07.07.2017
20:30 Uhr Tanz mit Granat 
– Jule Werner
Informationen: www.hasse-
roeder-burghotel.de

Samstag, 08.07.2017
14:00 Uhr Themenführung 
»Innenhöfe mit Atmosphäre«
Preis: 6,00 € p.P., Dauer ca. 
1,5 h, Karten und Treffpunkt: 
Tourist-Information Wernige-
rode // 15:00 Uhr
Konzert mit Simon Kempston
Singer-Songwriter aus 
Schottland - von Folk über 
Blues bis hin zu Klassik
Musikpavillon im Kurpark, 
OT Schierke // 20:30 Uhr 
Mickey Keller and the Spitfi-
res
Informationen: www.hasse-
roeder-burghotel.de

Dienstag, 11.07.2017
10:00 Uhr Ferientöpfern in 
der Alten Schmiede
Anmeldung: Tel. 03 94 55 
- 5 11 18
Töpferei »Alte Schmiede«, 
OT Schierke // 10:30 Uhr 
Natur entdecken auf dem 
Löwenzahnpfad
Erlebniswanderung für die 
ganze Familie Dauer: ca. 3 h 
Drei Annen Hohne, Wander-
treff (Parkplatz)

Mittwoch, 12.07.2017
14:30 Uhr Filzen mit der 
Hörnerbiene
Anmeldung (kostenpflichtig): 
Tel. 0 39 44 - 97 98 60
»Alte Apotheke«, Nöschen-
röder Str. 74 // 15:30 Uhr 
Literaturcafé mit Frau Dr. 
Bleicher, Bürgerpark, Dorn-
bergsweg 27

Donnerstag, 13.07.2017
10:00 Uhr Ein Tag im Bürger-
park
Eine Veranstaltung des Feri-
enpass, Wernigerode. An-
meldung erforderlich.
Bürgerpark, Dornbergsweg 
27 // 16:30 Uhr Puppenthe-
ater »Das Eichhorn und das 
Nashörnchen«, Informatio-
nen: www.hasseroeder-
burghotel.de

Freitag, 14.07.2017
20:30 Uhr Louis Fitz
Informationen: www.hasse-
roeder-burghotel.de

Samstag, 15.07.2017
13:45 Uhr Themenführung 
»Wernigerode in 3 Gängen«
Preis: 36,00 € p.P., Dauer ca. 
3-4 h, Anmeldung bis 
12.07.2017, Karten und 
Treffpunkt: Tourist-Informati-
on Wernigerode // 14:00 
Uhr Themenführung 
»Hexen und Teufel im Harz«
Preis: 6,00 € p.P., Dauer ca. 
1,5 h, Karten und Treffpunkt: 
Tourist-Information Wernige-
rode // 15:00 Uhr Konzert 
mit Grey Wolf & Alex Wurlit-

zer, Blues, Songs & more
Musikpavillon im Kurpark, 
OT Schierke // 20:30 Uhr 
Magic Boogie Show
Informationen: www.hasse-
roeder-burghotel.de

Dienstag, 18.07.2017
10:30 Uhr Natur entdecken 
auf dem Löwenzahnpfad
Erlebniswanderung für die 
ganze Familie Dauer: ca. 3 h 
Drei Annen Hohne, Wander-
treff (Parkplatz) // 15:00 Uhr
Tanztee, Informationen: 
www.hasseroeder-burghotel.
de // 15:00 Uhr Puppenthe-
ater »Rotkäppchen«
Eintritt frei.
Rathaussaal, OT Schierke

Donnerstag, 20.07.2017
16:30 Uhr Puppentheater 
»Die verzauberte Sonne«
Informationen: www.hasse-
roeder-burghotel.de

Freitag, 21.07.2017
15:00 Uhr Führung im 
Stammhaus Schierker Feuer-
stein (ab 18 Jahren)
Preis: 6,00 € p. P., Anmel-
dung: 03 94 55 - 3 72
Brockenstr. 3, OT Schierke // 
19:30 Uhr Konzert mit Burk-
hard Wegener »Navigator 
- Singer und Songwriter in 
guter alter Liedermacher-
Tradition mit Neuem«
Musikpavillon im Kurpark, 
OT Schierke

Samstag, 22.07.2017
14:00 Uhr 10 Jahre Bürger-
park mit Musik, Puppenthea-
ter, Kinderschminken, Grü-
nem Klassenzimmer, Basteln 
und Spaß mit Tieren
Bürgerpark, Dornbergsweg 
27 // 14:00 Uhr Themenfüh-
rung  »Innenhöfe mit Atmo-
sphäre«, Preis: 6,00 € p.P., 
Dauer ca. 1,5 h, Karten und 
Treffpunkt: Tourist-Informati-
on Wernigerode // 20:30 
Uhr Melanie Mau, Martin 
Schnella & Niklas Kahl
Informationen: www.hasse-
roeder-burghotel.de

Dienstag, 25.07.2017
10:30 Uhr Natur entdecken 
auf dem Löwenzahnpfad
Erlebniswanderung für die 
ganze Familie Dauer: ca. 3 h 
Drei Annen Hohne, Wander-
treff (Parkplatz)

Donnerstag, 27.07.2017
10:00 Uhr Ein Tag im Bürger-
park, Eine Veranstaltung des 
Ferienpass Wernigerode. 
Anmeldung erforderlich.
Bürgerpark, Dornbergsweg 
27 // 16:30 Uhr »Der Lieder-
dieb« vom »Musiktheater 

SpielART« & »Olaf Stellmä-
cke«, Informationen: www.
hasseroeder-burghotel.de

Freitag, 28.07.2017
10:00 Uhr Den Forschern 
über die Schulter geschaut -
Was macht ein Botaniker im 
Nationalpark? Lebensge-
meinschaften im Pflanzen-
reich entdecken. Kleine 
Wanderung für Naturfor-
scher. Dauer: ca. 2 - 3 h
Naturerlebniszentrum, Drei 
Annen Hohne // 19:00 Uhr
»Völkerball«
Die Rammstein Coverband 
spielt im Bürgerpark. Eine 
Veranstaltung der Fahrschule 
Arndt, Informationen und 
Tickets: www.voelkerball.eu
Bürgerpark, Dornbergsweg 
27 // 20:30 Uhr SaxnRock 
- Die Cover Show
Informationen:  
www.hasseroeder- 
burghotel.de

29. – 30.07.2017

29.07. 10:00 – 23:00 Uhr
30.07. 10:00 – 18:00 Uhr
Festival Fantasia
Das 2. Schierker Larp- und 
Fantasy-Festival
mit Drachen, Feen, Elfen und 
Geschichtenerzählern. Musik 
und Tanz mit Ida Elena-
DeRazza und »Fairy King« 
Albert Dannenmann
Karten: Tourist-Information 
Wernigerode und Schierke
Kurpark, OT Schierke

Samstag, 29.07.2017
14:00 Uhr Themenführung 
»Das Schiefe Haus im Lot«
Preis: 6,00 € p.P., Dauer ca. 
1,5 h, Karten und Treffpunkt: 
Tourist-Information Wernige-
rode // 18:00 Uhr Gospel 
Prayer 
Musikalisches Abendgebet 
mit dem Gospelchor Werni-
gerode, Leitung: Olaf Engel
Eintritt frei. Pfarrstr. 24 // 
19:30 Uhr 22. Wernigeröder 
Schlossfestspiele
First Night. Eröffnungskon-
zert, Das Philh. Kammeror-
chester Wernigerodel lässt 
fulminante Klassik-Highlights 
erklingen. 
Karten: Tourist-Information 
Wernigerode Informationen: 
www.pkow.de 
Schloß Wernigerode® // 
20:30 Uhr Ronald Gäßlein 
live, Informationen: www.
hasseroeder-burghotel.de
Eintritt frei! Hasseröder Burg-
hotel, Langer Stieg 62

Zusätze oder Streichungen 
vorbehalten! 
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// Kirche
EV. FREIKIRCHLICHE 
GEMEINDE – ARCHE

Freiheit 59
www.arche-wernigerode.de

GOTTESDIENST UND  
KINDERGOTTESDIENST

Zu allen Gottesdiensten findet 
ein Kindergottesdienst statt

Sonntag, 02.07.17
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl

Sonntag, 09.07.17
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 16.07.17
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 23.07.17
10:00 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 30.07.17

10:00 Uhr Gottesdienst

REGELMÄSSIG

dienstags
19:00 Uhr Bibelgespräch

EV. CHRISTUSGEMEINDE 
WERNIGERODE-SCHIERKE

Friedrichstraße 62
www.christusgemeinde- 
wernigerode.de

GOTTESDIENSTE

Sonntag, 02.07.17
10:00 Uhr Stadtgottesdienst
Johanniskirche

Samstag, den 08.07.17
17:00 Uhr Andacht in der 
Bergkirche Schierke

Sonntag, 09.07.17
10:00 Uhr  Stadtgottesdienst 
Liebfrauenkirche

Sonntag, 16.07.17
10:00 Uhr Stadtgottesdienst
Christuskirche

Sonntag, 23.07.17
10:00 Uhr Stadtgottesdienst
Johanniskirche

Sonntag, den 30.07.17
10:00 Uhr Stadtgottesdienst
Liebfrauenkirche

Sonntag, den 06.08.17
10:00 Uhr Stadtgottesdienst
Christuskirche

BESONDERES

(M)Ein Sommer mit Gott
Für alle, die diesen Sommer 
besonders gestalten möchten 
und sich Zeit für die Bibel und 
ein Gespräch mit anderen 
nehmen möchten
Pfarrhaus Christusgemeinde, 
Friedrichstr. 62

Immer Donnerstags
18:00 Uhr gemeinsames 
Mitbring-Abendessen //
19:00 Uhr Biblische Texte zu 
Gottes Begegnungen im Alten 
Testament

29.06.17	
Jakobs Kampf am Jabbok (1. 
Mose 32, 22-33)

06.07.17		
Mose am Dornbusch (2. 
Mose 3, 1-12)

13.07.17	
Samuel hört Gott ( 1. Sam 3, 
1-18)

20.07.17	
Elia in der Wüste (1. Kön 
19,1-19)

27.07.17		
Jesajas Vision (Jes 6,1-13)
3. August	 Hagar und der 
Gott , der sie sieht  (1. Mose 
16,1-16)

10.08.17	
Hesekiels Tempelvision  
(Hesekiel 10, 1-19)

ABENDSINGEN

Dienstag, 04.07.17
19:00 Uhr Christuskirche

Dienstag, 01.08.17 
19:00 Uhr Christuskirche

KATHOLISCHE PFARREI 
ST. BONIFATIUS

Sägemühlengasse 18
www.kath-kirche- 
wernigerode.de

GOTTESDIENSTE

jeden Samstag
18:00 Uhr Wortgottesfeier. 
08.07. und 22.07, Hl. Messe 
01.07. , 22.07. und 29.07.

jeden Sonntag
10:00 Uhr Hl. Messe

jeden Montag
08:00 Uhr Laudes oder Hl. 
Messe

jeden Mittwoch
16:00 Uhr Eucharistische 
Anbetung

jeden Donnerstag
08:00 Uhr Laudes o. Hl. Messe 

REGELMÄSSIG

samstags
17:00 Uhr – 17:30 Uhr 
Beichtgelegenheit

VERANSTALTUNGEN

Gemeindefahrt:
 10.07. + 12.07.+ 13.07.17 
jeweils Kaffeefahrt ins Kloster 
Michaelstein 

Blutspendeaktion
Sonntag  30.07.17, besteht in 
der Sägemühlengasse 18 die 
Möglichkeit zur Blutspende.

KIRCHL. GEMEINSCHAFT 
ST. GEORGIIKAPELLE

Ilsenburger Straße 11
www.ekg-wr.de

GOTTESDIENSTE

parallel Kindergottesdienst, 
anschließend Kirchenkaffee 

Sonntag, 02.07.17
hier kein Gottesdienst - Ge-
meindefreizeit in Bergwitz

Sonntag, 09.07.17
10:00 Uhr Gottesdienst mit 
Abendmahl G. Weber

Sonntag, 16.07.17
10:00 Uhr G. Weber

Sonntag, 23.07.17
10:00 Uhr M. Schmitz

Sonntag, 30.07.17
10:00 Uhr G. Weber

VERANSTALTUNGEN

Montag, 03.07.17 
14:30 Uhr Seniorennachmit-
tag 

Dienstag, 04.07.17
09:30 Uhr Frauengebetskreis,  
überkonfessionell

REGELMÄSSIG

Montag
17:00 Uhr Bibelgespräch 
(außer 03.07.)

Freitag
17:30 Uhr Teen-time (14-tä-
gig)
19:00 Uhr Selbsthilfegruppe 
Sucht BKD

EV. KIRCHENGEMEINDE 
ST. JOHANNIS

Pfarrstraße 24 
www.st-johannis-wernigerode.de

GOTTESDIENST UND 
KINDERGOTTESDIENST

Sonntag, 02.07.17
10:00 Uhr Stadtgottesdienst 
in der Johanniskirche mit dem 
Instrumentalkreis

Sonntag, 09.07.17
10:00 Uhr Stadtgottesdienst 
in der Liebfrauenkirche

Sonntag, 16.07.17
10:00 Uhr Stadtgottesdienst 
in der Christuskirche

Sonntag, 23.07.17
10:00 Uhr Stadtgottesdient in 
der Johanniskirche

Samstag 29.07.17
18:00 Uhr Gospel-Prayer, 
Musikalisches Abendgebet in 
der Johanniskirche

Sonntag 30.07.17
10:00 Uhr Stadtgottesdienst 
in der Liebfrauenkirche

BAUWAGEN

auf der Wiese hinter dem 
Dänischen Bettenlager

dienstags und mittwochs 
von 15:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 05.07.17
13:30 Uhr Gemeindenach-
mittag, Fahrt zum Kloster 
Wendhusen, Treff am HKK 
Hotel

Freitag, 28.07.17 
19:00 – 20:30 Uhr Gospel-

workshop im Martin-Luther-
Saal

Samstag 29.07.17
10:00 – 17:00 Uhr Gospel-
workshop im Martin-Luther-
Saal

SELBSTSTÄNDIGE  
EV.-LUTH. KIRCHE

Lindenbergstraße 23
www.selk-wernigerode.
homepage.t-online.de

GOTTESDIENST

Sonntag, 02.07.17
11:00 Uhr Predigtgottesdienst

Sonntag, 16.07.17
10:00 Uhr Abendmahlsgot-
tesdienst

NEUAPOSTOLISCHE  
KIRCHE WERNIGERODE

Lüttgenfeldstraße 3b 
www.nak-wernigerode.de

Wegen Bauarbeiten an und im 
Gebäude hier bis auf Weiteres 
keine Veranstaltungen. 

GOTTESDIENSTE

finden sonntags um 10:00 Uhr 
in der Sylvestrikirche statt

EV. KIRCHENGEMEINDE 
ST. SYLVESTRI/LIEBFRAUEN

Oberpfarrkirchhof
www.sylvestri-liebfrauenwer-
nigerode.de

GOTTESDIENST UND 
KINDERGOTTESDIENST

Sonntag, 02.07.17 
10:00 Uhr Stadtgottesdienst, 
St. Johanniskirche

Sonntag, 09.07.17
10:00 Uhr Gottesdienst, 
Liebfrauenkirche

Sonntag, 16.07.17
10:00 Uhr Stadtgottesdienst, 
Christuskirche

Sonntag, 23.07.17
10:00 Uhr Stadtgottesdienst, 
St. Johanniskirche

Sonntag, 30.07.17
10:00 Uhr Gottesdienst, 
Liebfrauenkirche

REGELMÄSSIG

jeden Samstag
18:00 Uhr Wochenschlussan-
dacht, Theobaldikapelle

VERANSTALTUNGEN

Mittwoch, 05.07.17
20:00 Uhr Männerrunde, 
Pfarrhaus

Mittwoch, 12.07.17
14:30 Uhr Frauenhilfe, Haus 
Gadenstedt

Mittwoch, 19.07.17
14:30 Uhr Gesellige Tänze 
(50 +) im Luthersaal

15:00 Uhr Handarbeitskreis, 
Haus Gadenstedt

Montag, 24.07.17
19:30 Uhr Bibelgesprächs-
kreis, Pfarrhaus

Mittwoch, 26.07.17
14:30 Uhr Gemeindenachmit-
tag, Haus Gadenstedt

GOTTESDIENSTE IN DEN 
SENIORENHEIMEN

Dienstag, 18.07.17
15:45 Uhr Bibelstunde im 
Seniorenzentrum Burgbreite

Donnerstag, 20.07.17
15:00 Uhr Bibelstunde im 
Seniorenzentrum Stadtfeld

KIRCHENMUSIK
www.kirchenmusik-wernige-
rode.de

REGELMÄSSIG

im Juli finden die genannten 
Gruppen wegen der Ferien 
nicht statt.

montags
19:30 Uhr Flötenensemble, 
Haus Gadenstedt

dienstags
19:30 Uhr Kantorei, Luther-
saal

donnerstags
16:15 Uhr Kinderchor, Haus 
Gadenstedt

freitags
18:00 Uhr Ökumenischer 
Bläserkreis, Haus Gadenstedt

VERANSTALTUNGEN

Freitag, 28.07.17
19:00 Uhr Gospelprojekt zum 
Mitmachen. Weitere Probe 
am Samstag 29.07., 10:00 
– 17:00 Uhr, Anmeldungen 
bis 24.7. an gospel@kirchen-
musik-wernigerode.de

Samstag, 29.07.17
18:00 Uhr Gospelprayer – 
Musikalisches Abendgebet 
mit dem Gospelchor Werni-
gerode  Eintritt frei, Johannis-
kirche

Let It Shine! – Gospelprojekt 

Vom 28. bis 29. Juli 2017 
lädt Kreiskantor Olaf Engel 
ein zum nächsten ökumeni-
schen Gospelprojekt in 
Wernigerode unter dem 
Titel »Let It Shine!«. An 
diesem Wochenende gibt es 
wieder Gospelmusik zum 
Mitmachen für alle, die Lust 
und Spaß am Singen haben 
– auch ohne Chorerfahrung. 
Die Teilnahme ist kostenfrei. 
// www.kirchenmusik-
wernigerode.de
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Superior Hotel Jagdschloss Letzlingen – Angebot 1582
Letzlinger Kennenlernschnäppchen im Jagdschloss

  
Superior Schlosshotel Fürstlich Drehna – Angebot 1020

Sommernachts-Kahnfahrt im schönen Spreewald

· 2 Übernachtungen · 2x reichhaltiges Frühstück vom Buffet 
· ein Glas Sekt zur Begrüßung 
· 1x Abendessen im Rahmen der Halbpension

· 2x ÜN inkl. reichhaltigem Frühstück vom Buffet · 1x 4-Gang-
Menü am Abend · Sommernachts-Kahnfahrt ab Lübbenau 
· inkl. Nutzung der Sauna und des Schwimmbads

Anbieter & Veranstalter: travdo hotels & resorts GmbH · Bahnhofstraße 61 · 09306 Rochlitz | Registergericht: AG Chemnitz · HRB 24000 · Ust.-Id.: DE 250665513

www.travdo-hotels.de & 0 37 37 / 78 180-80
Weitere 600 Angebote von diesen & unseren anderen 18 Hotels buchbar unter 

Ihre fürstliche Auszeit 
   Schalten Sie ab und residieren Sie 
in unseren herrschaftlichen Schloss-Hotels.Neu seit 1. Mai 2017

ab

89,– €
p.P.

Schlossstraße 10 · 39638 Gardelegen OT Letzlingen · Telefon: 03 90 88 80 20-0 · jagdschloss@travdo-hotels.de

Lindenplatz 8 · 15926 Luckau OT Fürstlich Drehna · Telefon: 03 53 24 303-0 
info@schloss-drehna.de

ab

154,– €
p.P.

  
Superior Hotel Schloss Nebra – Angebot 1132
Himmlischer Schlossurlaub für Weinfreunde

· 3x ÜN inkl. Frühstück · 2x HP-Abendessen · 4-er Weinprobe 
in der Winzervereinigung Freyburg · Eintritt ins Besucher-
zentrum Arche Nebra · Sauna und Saunarium kostenfrei uvm. 

ab

174,– €
p.P.

Schlosshof 4-5 · 06642 Nebra · Telefon: 03 44 61 25 218 · schloss-nebra@travdo-hotels.de

Wir suchen zur Verstärkung für unser Team im HoTEL QuEdLiNBuRGER HoF zum nächst-
     möglichen Zeitpunkt zuverlässige REiNiGuNGSKRäFTE für Vormittags, Nachmittags 
        und am Wochenende, sowie SERVicEKRäFTE für Abends und am Wochenende. 

        Beide Stellenangebote basieren auf Minijob-Basis. 

      ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte 
     ans Hotel Quedlinburger Hof.

Hotel Quedlinburger Hof · Harzweg 1 · 06484 Quedlinburg
0 39 46 | 77 87-0 · quedlinburger-hof@travdo-hotels.de

Arbeiten bei den travdo hotels & resorts



Mit dem Sommer 
kommt der Preisschlager.
„Generation Six“ so attraktiv wie nie.

Jetzt bis zum 31.10.2017 Aktionsprämie 

von 2000,- € Netto sichern.

Der Multivan „Generation Six“.

Dornbergsweg 45, 38855 Wernigerode 
Telefon: 03943 53330 0, Telefax: 03943 533399 
E-Mail: autohaus@ah-wr.de , www.ah-wernigerode.de

Der Klassiker der Zukunft: Mit dem Multivan Generation Six findet der Multivan in 
sechster Generation zurück zu seinen Wurzeln. Optisch an die Zweifarblackierung 
des legendären Bulli angelehnt, präsentiert sich das markante Design mit modern 
gestalteter Front- und Heckpartie. Modernste Euro-6-Motoren mit serienmäßiger 
BlueMotion Technology, exklusive Komfortsitze in hochwertigen Materialien und 
eine Vielzahl an innovativen Infotainment- und Fahrerassistenzsystemen bringen 
den Multivan Generation Six schon jetzt in die richtige Position, um Maßstäbe zu 
setzen.
Abbildung zeigt Sonderausstattung gegen Mehrpreis.
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